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Optimal-Küchen Eutin
Industriestraße 5a
23701 Eutin
Tel.: 04521-7967796

30 Jahre Erfahrung
mit Traumküchen 

Der beste Preis im Kreis

www.optimal-kuechen.sh

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

ROTTLER
HEINZEL

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 *B
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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Kostenloser
Hör- oder
Sehtest!

ALLES AUS EINER HAND VOM MEISTERBETRIEB

HEIZUNG       SANITÄR       BÄDER

Industriestraße 1 | 24211 Preetz
Tel. 04342 80 00 80

www.petersen-preetz.de
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AUSWAHL & INSPIRATION

Konzert mit „Dreysand“

Preetz (t). Im soziokulturellen Zentrum „Tre� 
Preetz“, Kirchenstraße 12-14, findet am Frei-
tag, 30. Januar, um 19 Uhr ein Konzert mit 
der Gruppe „Dreysand“ statt. Oberflächlich 
betrachtet könnte „Dreysand“ als Singer-/
Songwriter-Band gesehen werden. Doch bei 
genauer Betrachtungsweise wird deutlich, 
dass sich rhythmische und musikalische Be-

sonderheiten einfinden und das Klangbild 
bereichern. Die deutschen Texte werden 
manchmal still in den Raum gehaucht oder 
auch mit Energie in das Publikum verschüttet. 
Die Musik bewegt sich ohne Stilklammer und 
entleiht Rhythmen und Skalen aus den unter-
schiedlichsten Schubladen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erwünscht. Foto: hfr

  

Lange Brückstr. 2 · 24211 Preetz · 04342/7992-110
Lange Straße 49 · 24306 Plön · 04522/8080-110

Preetz/Schellhorn: EFH,122 m² / 603 m² 
Grdst., Bj. 1971, 3-4 Zi., modernes Bad, EBK, 
Teilkeller, Doppelgarage, EnergieVA: Klasse G, 
Öl, 246,2 kWh/(m².a),Kaufpreis: EUR 349.000,- 

Gepflegtes Einfamilienhaus mit Doppelgarage 
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBARREGION

Fehmarn
NABU-Wasservogelreservat Wallnau 
mit neuer Leitung

Heiligenhafen
Starker Pilzbefall: Baumfällungen
im Stadtpark sind unumgänglich  

Oldenburg 
Es wird gebaut: Startschuss
für neues Wohnquartier

Eutin
Jugendliche Startups begeistern

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

B 76-Vollsperrung ab dem 2. Februar
Über 350 Zuschauer bei Infoveranstaltung zur langjährigen Sanierung der Bundesstraße

Plön (vg). Die Schi�sthal-Aula in 
Plön platzte fast aus allen Näh-
ten, so groß war das Interesse der 
Bürger an der Informationsveran-
staltung des Landesbetriebes Stra-
ßenbau und Verkehr (LBV.SH) zur 
bevorstehenden Vollsperrung der 
Bundesstraße 76 zwischen Plön 
und Preetz. Eine Resonanz, wie 
sie die Behörde bisher noch zu 
bei keinem Infoabend erlebt hat-
te. Auch der Landesbetrieb war 
mit einem größeren Team von 
Fachleuten angereist, um die Fra-
gen, die den Menschen auf den 
Nägeln brannten, beantworten 
zu können. Wichtigste Nachricht: 
Die B 76 zwischen Ortsausgang 
Plön und Trenter Berg ist ab Mon-
tag, 2. Februar, dicht. Für voraus-
sichtlich vier Jahre.

Bis zum 31. Dezember 2027 soll 
zunächst der erste Bauabschnitt 
von Plön/Appelwarder bis zur Ab-
fahrt Neutramm/Schöne Aussicht 
fertiggestellt werden. Im Februar 
wird der LBV.SH mit der Rodung 
von Bäumen – darunter gestande-
ne Eichen –, Büschen und Knicks 
beginnen (Nachpflanzungen sind 
angekündigt), um Baufreiheit für 
die umfassenden Erdarbeiten zu 
erlangen. Denn die Straße, die 
aufgrund der schlechten Boden-
verhältnisse zahlreiche Absackun-
gen aufweist, wird komplett neu 
aufgebaut. An manchen Stellen 
erfolgt dies im herkömmlichen 
Verfahren. Dort, wo der Unter-
grund jedoch zu torfig und nicht 
dauerhaft tragfähig ist, wird mit 
sogenannten EPS-Hartschaum-

blöcken und einer darüber lie-
genden Betonschicht zur Lastver-
teilung gearbeitet. Die Idee ist, 
eine „schwimmende Straße“ zu 
bauen, um künftige Absetzungen 
zu vermeiden. Ein Verfahren, das 
bereits mehrmals in Schleswig-
Holstein angewendet wurde.
Die Bauphase ist in drei Teilab-
schnitte gesplittet: Von März bis 
Juli 2026 wird der Bereich zwi-
schen Appelwarder und Zufahrt 
Kläranlage hergerichtet. Die Er-
reichbarkeit von Klärwerk und 
Kompostplatz bleiben jederzeit 
gewährleistet. Zwischen August 
2026 und Juni 2027 folgt die Er-
neuerung des Straßendammes 
bis hinter die Wohnbebauung. 
Die beiden Gehöfte an der Straße 
bleiben über Baustraßen erreich-
bar. Ab Juli 2027 wird schließlich 
der Bereich der Kreuzung Witt-
moldt/Neutramm angepackt. Dies 
erfolgt extra in den Sommerferien. 
In den übrigen Monaten ist der 
Verbindungsweg für Busse und 
Rettungsfahrzeuge geö�net.
Im Zuge der 18,5 Millionen Euro 
teuren Baumaßnahme, deren 
Kosten komplett der Bund über-

nimmt, wird der parallel verlau-
fende Radweg nicht nur mit er-
neuert, sondern in Teilabschnitten 
auf 2,5 Meter verbreitert. Darüber 
hinaus erstellt der LBV.SH am 
Ortsausgang Plön einen speziel-
len Fischotterdurchlass, um den 
Tieren ein sicheres Queren der 
Straße zu ermöglichen.
Die o¨ziellen Umleitungen wer-
den über die B 430 (Lütjenburger 
Straße) in Plön bis zur K 29 bei 
Engelau, über die K 29 bis zur 
B 202 und über Selent bis nach 
Schwentinental sowie in umge-
kehrter Richtung verlaufen – für 
Pendler sind das 17 Kilometer 
mehr. Auf dieser Strecke dürfen 
keine Lkw über 7,5 Tonnen fah-
ren, entsprechende Schilder wer-
den aufgestellt. Ausnahmen gel-
ten für Land- und Forstwirtschaft 
sowie Anwohner. Der Schwerver-
kehr mit dem Ziel Kiel soll weit-
räumig bereits auf der A 1 über 
die Anschlussstelle Oldenburg-
Süd auf die B 202 geführt werden. 
Lkw-Fahrer werden darüber auch 
über CB-Funk informiert.
Damit kein Verkehrschaos an 
der Plöner Kreuzung B 430/B 76 
entsteht, werden auf der B 76 
(in Richtung Lütjenburg) eine 
Rechtsabbiegespur und auf der 
Lütjenburger Straße (in Richtung 
Eutin) zwei Linksabbiegespuren 
eingerichtet. In der Lütjenburger 
Straße soll Tempo 30 und ein 
Halteverbot gelten, 
außerdem wird in 
Höhe Meisenweg 
eine Fußgängeram-
pel aufgestellt. Rad-
fahrer werden üb-
rigens über Tramm 
und Neutramm um-
geleitet. In Sachen 
Busverkehr haben 
die Verkehrsbetrie-
be Kreis Plön (www.
vkp.de) ihre Fahr-
pläne angepasst.

Dass auch Gemeindestraßen ge-
nutzt werden, um die Baustel-
le zu umfahren, lässt sich nicht 
verhindern. Hier gilt es für die 
Kommunen, in Absprache mit 
der Verkehrsbehörde des Kreises 
Plön mögliche Maßnahmen wie 
Durchfahrtsverbote oder Halte-
verbote zu prüfen. Für eventuelle 
Schäden, die auf den Schleichwe-
gen entstehen, kommen LBV.SH 
bzw. der Bund jedoch nicht auf. 
Anders sieht es bei der o¨ziellen 
Umleitungsstrecke aus: Hier ent-
standene Schäden werden ausge-
glichen. Britta Lüth, stellvertreten-
de LBV.SH-Direktorin, appellierte 
an die Autofahrer, sich an die aus-
geschilderten Umleitungen zu 
halten – auch aus gesamtgesell-
schaftlicher Verantwortung.
In kleinen Orten links und rechts 
der B 76 geht bereits die Angst um 
vor jahrelanger Verkehrsbelastung 
auf Straßen, die dafür nicht ausge-
legt sind. Lepahn, Trent, Rathjens-
dorf oder Wielen sind Beispiele. 
„Die langfristige Straßensperrung 
ist auch für uns eine besondere 
Hausforderung“, sagte Michael 
Martins, der Leiter des Polizeire-
viers Plön. „In den ersten Wochen 
werden wir öfter in den betro�e-
nen Bereichen präsent sein und 
wo wir Verstöße feststellen, wer-
den wir handeln. Eine Dauerüber-
wachung wird es jedoch nicht 
geben.“ Er appellierte an alle, 

Schon jetzt behindern Bauampeln den Verkehr auf der B 76 vor Plön. 
Die Vorbereitungen für die Baumaßnahme laufen.        Fotos: Graap

Über 350 Besucher wollten sich am Dienstag in der Aula am Schi�-
thal in Plön über das Großprojekt informieren.

Bäume, Büsche und Knicks am Straßenrand 
werden im Februar gerodet.
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Hufenweg 24 (im REWE-Fachmarktzentrum) 
Preetz, Tel. 0 43 42 - 76 14 362

Öffnungszeiten Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr

Ali’s Schneiderei

Textilreinigung
• Professionelle Textilpflege
• Schlaf- und Wohntextilien

Lange Straße 19 • 24306 Plön
Tel. 0 45 22 / 7 89 74 00 • Inhaber: Robert Glezer

Gold- und Silberankauf zum Tagespreis

kostenlose Einschätzung, fair und transparent 

Plön: 16-Jähriger baut Autounfall
Plön (t). Am Sonntag, 25. Januar, stellte 
eine Streifenwagenbesatzung des Polizeire-
viers Plön gegen 8.30 Uhr einen Rotlicht-
verstoß fest. Der Übeltäter entzog sich mit 
überhöhter Geschwindigkeit einer Kontrol-
le. Bei der Verfolgungsfahrt gefährdete der 
Autofahrer mehrere Verkehrsteilnehmer und 
baute dann in einer Kurve im Bereich Sand-
katen mit seinem Mercedes einen Unfall, 

bei dem er sich schwer verletzte. Wie sich 
dann herausstellte, war der Unfallfahrer erst 
16 Jahre alt – also nicht im Besitz einer Fahr-
erlaubnis. Die Polizei sucht jetzt Personen, 
die durch die Fahrweise des Mannes gefähr-
det oder geschädigt wurden, sowie weitere 
Zeugen. Sie werden gebeten, sich mit der 
Polizeistation Schwentinental unter Telefon 
04307-82360 in Verbindung zu setzen.

Große Zaubershow in der Aula des Preetzer Gymnasiums
Preetz (t). Heimspiel für den Preetzer Zauber-
künstler Dr. Horst Schilling: Zusammen mit 
seinen niedersächsischen Kollegen Jan Phillip 

Lehmker geht er in den nächsten Monaten mit 
eigener Show im Norden auf Tournee. Der 
Auftakt für das Programm „Gedankenspie-
le LIVE! Magie. Witz. Wahnsinn.“ findet am 
Sonnabend, 7. Februar, um 20 Uhr in der Aula 
des Preetzer Friedrich-Schiller-Gymnasiums 
statt. „Wir versprechen einen Abend, an dem 
Realität und Illusion miteinander verschwim-
men – mit Humor, Herz und vielen magischen 
Momenten“, so Schilling. 
Der Lehrer betreibt das Zaubern nebenberuf-
lich, aber mit großartiger Fingerfertigkeit und 
ambitionierter Gedankenbeeinflussung. Und 
was darf das Publikum erwarten? „Unser An-
spruch ist es, dass wir Tricks über Geschich-
ten und Emotionen lebendig machen wollen. 
Ob Zahlenspiele, Fesselspiele oder Gedan-
kenspiele – egal, was kommt, es kommt im-
mer das Unerwartete“, kündigt Schilling, der 
auch seine Partnerin, Kinder und Nachbarn 

einspannt, um neue Zaubertricks auf Pub-
likumswirksamkeit zu testen, an. Das Duo 
spielt mit Gedanken, Wahrnehmungen und 
Illusionen – mal humorvoll, mal nachdenk-
lich und stets mit überraschenden Wendun-
gen. Die Zuschauer sind dabei nicht nur Gäs-
te, sondern werden von Anfang an Teil des 
Geschehens.
Tickets sind im Vorverkauf online bei Eventim, 
auf lehmker.com sowie auf horstschilling.com 
sowie an der Abendkasse erhältlich.

Jan Phillip Lehmker (li.) und Dr. Horst Schil-
ling laden zur Zaubershow ein. Foto: hfr

Sperrung der Bahnstrecke

Verkehrsteilnehmer und Anwohner, 
Ruhe zu bewahren und auch in den 
Dörfern keine unnötigen Verkehrs-
hindernisse aufzubauen.
Viel Applaus bekam Plöns Bürger-
meisterin Mira Radünzel für ihre 
Forderung nach einem Schichtbe-
trieb und längeren Arbeitszeiten auf 
der Baustelle, um die Sperrzeit zu 
verkürzen. „Schließlich muss auch 
an den volkswirtschaftlichen Scha-
den gedacht werden, den die Voll-
sperrung der B 76 verursacht. Die 
Handwerksbetriebe sind in Sorge, 
Termin halten zu können. Der Han-
del fragt sich, wie die Kundschaft die 
Geschäfte erreicht. Alles Kosten, die 
uns aufgelastet werden“, so Radün-
zel. Vom höheren Spritverbrauch 
der Pendler ganz abgesehen. Doch 
auch hier klingt die Antwort von 
Britta Lüth nicht allzu optimistisch: 
„Eine 24/7-Baustelle wird es nicht geben. Ka-
pazitäten und Personal in den Baukolonen 
sind endlich. Die Firmen werden werktags – 
einschließlich samstags – arbeiten unter Aus-
nutzung des Tageslichts“, so Lüth.
Und die Frage aller Fragen wurde natürlich 
auch gestellt: Gibt es keine Alternative zur 
jahrelangen Sperrung? Laut LVB.SH nein, 
denn zum einen hat man zur zügigen Umset-
zung der Maßnahme auf Grunderwerb und 
ein langwieriges Planfeststellungsverfahren 
verzichtet, das zum Beispiel bei der Einrich-
tung einer provisorischen Ersatzstraße paral-
lel zum bestehenden Straßendamm erforder-

lich gewesen wäre. Zum anderen hat man 
sich für die Vorkopf-Bauweise entschieden, 
das heißt aus Richtung Plön wird das Bau-

Ein einsames, aber eindringliches Protestschild war im Saal zu se-
hen: „Keine B 76 durch die Dörfer!“ forderte eine Anwohnerin. Die 
Angst vor Verkehrschaos ist in den kleinen Ortschaften nahe der 
Bundesstraße groß.                                                                  Foto: Graap

material angeliefert, in Rich-
tung Preetz wird der Aushub 
abgefahren. Deshalb könne 
auch der zweite Bauabschnitt 
zwischen Schöne Aussicht und 
Trenter Berg nicht gleichzeitig 
in Angri¨ genommen werden. 
Für diese Strecke plant der LBV.
SH weitere zwei Jahre Bauzeit, 
zwei weitere Jahre Vollsperrung 
ein.
Im März ist ein Tre¨en mit al-
len betro¨enen Behörden und 
Kommunen geplant, um die 
getro¨enen Maßnahmen zu 
überprüfen und gegebenenfalls 
nachzusteuern. „Anfangs ist mit 
Chaos zu rechnen, dann stellen 
sich die Leute auf die Situation 
ein“, lautet die allgemeine Er-
fahrung des LBV.SH. Laut Be-
hörde passieren derzeit täglich 

12.000 Fahrzeuge die B 76, darunter 700 
Schwerlaster. Aktuelle Infos sind auf der spe-
ziellen Website www.LBV-sh.de zu finden.

Ein zusätzliches Problem für Pendler stellt 
die parallel zur Baumaßnahme geplante 
Sperrung der Bahnstrecke Kiel-Preetz da. In 
2026 erfolgt sie vom 6. bis 13. Juni, im Jahr 
darauf vom 12. bis 17. Januar und dann ein 
halbes Jahr vom 29. Juni bis zum 11. De-
zember. Der Schienenersatzverkehr erfolgt 

mit Expressbussen, die direkt zwischen Kiel 
und Ascheberg fahren sowie mit Bussen, 
die die üblichen Haltestellen ansteuern und 
von Preetz dann über Kühren nach Asche-
berg rollen. Es sind vier Verbindungen pro 
Stunde. Auch diese Arbeiten lassen sich 
nicht verschieben.
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Nathalie Brunswieck
Beratungsstellenleiterin

Steigkoppel 28
24326 Ascheberg
Telefon 04526 9073635
nathalie.brunswieck@vlh.de

www.vlh.de/bst/2960 Kontakt speichern

Nathalie Brunswieck
Beratungsstellenleiterin

Steigkoppel 28
24326 Ascheberg
Telefon 04526 9073635
nathalie.brunswieck@vlh.de

www.vlh.de/bst/2960 Kontakt speichern

Ihr Experte für Lohnsteuer

Nathalie Brunswieck
Beratungsstellenleiterin

Steigkoppel 28
24326 Ascheberg
Telefon 0 45 26  90 73 635
nathalie.brunswieck@vlh.de
www.vlh/bst/2960

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 22 - 23 89

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Knuffi und Emil: Fellnasen mit Charakter
Kossau (t). Auch in dieser Aus-
gabe stellt „der reporter“ wieder 
zwei tolle Bewohner des Tier-
heims Kossau-Lebrade vor, die 
ein neues und liebevolles Zu-
hause mit einem großen Garten 
suchen. 
Kater Emil ist ein britischer Kurz-
haarkater-Mix mit gut drei Jahren 
auf dem Buckel. Er war schon 
einmal im Tierheim und braucht 
jetzt erneut ein neues Zuhau-
se. Emil hat hellgrau-getigertes 
und cremefarbenes, langes Fell, 
das täglich sanft durchgebürstet 
werden sollte. Der Wuschel ist 
ein ganz sanftmütiger Kater. Er 

lässt sich protestlos von A nach 
B tragen, freut sich auf zärtliche 
Liebkosungen und chillt für sein 
Leben gern. 
Am liebsten liegt er in seiner 
Höhle auf dem Kratzbaum. Von 
dort hat er einen guten Über-
blick. Wenn sein Essen aufge-
tischt wird, kommt plötzlich Be-
wegung in den Kater: So flinke, 
grazile Bewegungen hätte man 
dem gemütlichen Burschen gar 
nicht zugetraut. Die umliegende 
Katzennachbarschaft ist ganz fas-
ziniert von seiner überraschen-
den Sportlichkeit, die er noncha-
lant an den Tag legt. 
In seinem neuen Zuhause sollte 
man den lieben Schatz auch et-
was aus der Reserve locken. Mit 
seiner Lieblingsmaus sollte er 
mindestens zwei Mal am Tag he-
rausgefordert werden. Ein einge-
zäunter Garten wäre perfekt für 
den gemütlichen Emil.
Jungkaterchen Knuffi wohnt 
schon seit einigen Wochen im 
Tierheim. Die sechs Monate alte 
Samtpfote hat schwarz-weißes 
Fell und eine rosa Nasenspitze. 
Wie man auf den ersten Blick 
sieht, sieht Knuffi echt knuffig 
aus. Er hat einen lieb-freundli-
chen Gesichtsausdruck und sanf-

te, aber neugierige Augen. Der 
junge Kerl ist draußen aufgefun-
den worden. Inzwischen macht 
der Kleine super Fortschritte. Er 
ist inzwischen schon topfit und 
lässt sich sogar ein wenig strei-
cheln. Das Foto-Shooting war 
ihm nicht ganz geheuer, aber 
Knuffi blieb souverän auf seinem 
Platz sitzen. 
Zurzeit wohnt das hübsch 
schwarzweiß gezeichnete Kerl-
chen mit zwei anderen jungen 

Katzen zusammen. Sie wurden 
probeweise zueinander gesetzt 
und verstanden sich auf Anhieb 
prima. Auch für Knuffi werden 
Katzenliebhaber gesucht, die ihn 
liebevoll verwöhnen.
Wer sich jetzt für Knuffi oder Emil 
interessiert, ruft einfach unter Te-
lefon 04522-2389 an. Auf der 
Website www.tierheim-kossau-
ploen.de sind weitere Infos rund 
ums Tierheim und seine famosen 
Bewohner zu finden.

Auch niedlich: Der sanft blickende kleine Kater Knuffi ist noch jung 
und sehr verspielt. � Fotos: hfr

Nazi-Deutschland: „Wie konnte das geschehen?“
Lesung mit Bestsellerautor Götz Aly am 30. Januar in Preetz

Preetz (t). Der renommierte His-
toriker, Publizist und Bestseller-
autor Götz Aly ist am Freitag, 30. 
Januar, zu Gast in Preetz. Um 
19.30 Uhr liest er in der Men-
sa der Schulen am Hufenweg 5 
aus seinem aktuellen Werk „Wie 

konnte das geschehen?“. Darin 
stellt er sich einer der zentralen 
Fragen der deutschen Geschich-
te.
Götz Aly gehört seit Jahrzehnten 
zu den wichtigsten Stimmen der 
zeitgeschichtlichen Forschung 

zum Nationalsozialismus. Be-
kannt wurde er unter anderem 
durch seine vielfach ausge-
zeichneten Bücher 
„Hitlers Volksstaat“, 
„Warum die Deut-
schen? Warum die 
Juden?“ und „Eu-
ropa gegen die 
Juden“. In seinem 
neuen Buch rich-
tet Aly den Blick 
nicht allein auf die 
Täterelite, sondern 
auf die Gesellschaft 
als Ganzes: Wie gelang es den 
Nationalsozialisten, breite Zu-
stimmung zu gewinnen? Wie 
wurden Millionen Menschen 
zu Mitläufern – und schließlich 
zu Teilhabern eines verbrecheri-
schen Systems?
Mit analytischer Schärfe und er-
zählerischer Kraft beschreibt Aly 
die sozialen, politischen und 
psychologischen Mechanismen 

der NS-Herrschaft. Er zeigt, wie 
materielle Vorteile, Propagan-
da, Ausgrenzung und gezielte 

Loyalitätsangebote 
ein „Wir-Gefühl“ 
erzeugten, das mo-
ralische Grenzen 
systematisch auf-
löste. Besonders 
eindringlich ist da-
bei der Bezug zur 
Gegenwart: Viele 
der beschriebe-
nen Strategien der 
Verführung und 

Mobilisierung wirken bis heute 
erschreckend aktuell.
Der Eintritt zur Lesung beträgt 15 
Euro, Jugendliche unter 18 Jah-
ren zahlen 10 Euro. Karten sind 
in der Buchhandlung am Markt, 
in der Stadtbücherei Preetz so-
wie in der Geschäftsstelle der 
Volkshochschule Preetz erhält-
lich. Restkarten – sofern verfüg-
bar – gibt‘s an der Abendkasse.

Der gemütliche Emil sucht ein 
neues Zuhause.



5

28
. J

an
ua

r 2
02

6

Te l e f o n  0 4 3 4 2 / 8 0 0  9 0 5
i n fo @m a l e r - f a r b e c h t . d e

Tel. 0 45 23 / 98 48 989
Am Dieksee 6 • 24306 Niederkleveez
www. faehrhaus-dieksee.com

. . . das
stilvolle
Ambiente für Ihre Familienfeiern

31.01.26 um 18 Uhr 
Enten und Gänse
Büfett mit den

klassischen Beilagen
NUR 29,90 € p.P.

21.02.26 um 18 Uhr 
Grünkohl Büfett
mit allem Drum und Dran

NUR 25,90 € p.P.

Unsere Winterö�nungszeiten:
Täglich von 11.30-14.30 und ab 17.30 Uhr

Küchenzeiten 11.30-13.45 und
von 17.30 -19.45 Uhr.

Mittwoch Ruhetag.

DIE STEUERN SIND
GEFALLEN – UNSERE 

PREISE AUCH

BITTE RESERVIEREN SIEKa�ee, Klönschnack und Spiele
Schellhorn (t). Um 15 Uhr an jedem ersten Mitt-
woch im Monat findet im Nikodemus-Gemein-
dehaus in Schellhorn, Theodor-Heuss-Weg 6, ein 
Seniorennachmittag der evangelischen Kirchenge-
meinde Preetz statt. Am 4. Fenruar ist es wieder 
so weit, dann steht ein Spielenachmittag im Mit-

telpunkt der Veranstaltung. Dazu gibt es Ka�ee, 
selbst gebackenen Kuchen und immer genügend 
Zeit zum Klönschnack. Ein Fahrdienst kann einge-
richtet werden. Wer abgeholt werden möchte, ruft 
bei Ursula Nebendahl, Telefon 04342-81324, oder 
im Kirchenbüro, Telefon 04342-7991100, an.

Die Nummer eins von 2.908 Auszubildenden
Kau�rau im Gesundheitswesen: Sabrina Schulz aus Schellhorn ist von der Industrie-

und Handelskammer als bundesbeste Auszubildende ausgezeichnet worden
Schellhorn (tgr). Die Vorstel-
lung, als Beste eines Jahrgangs 
eine Berufsausbildung abzu-
schließen, ist für viele junge 
Frauen und Männer sicherlich 
ein Traum. Einen solchen Traum 
hat sich Sabrina Schulz erfüllt. 
Die 26-jährige Kau�rau im Ge-
sundheitswesen ist aber nicht 
nur Landesbeste.  Sabrina Schulz 
hat in diesem Jahr die Abschluss-
prüfung sogar als Nummer eins 
ihres gesamten Jahrgangs mit 
2.908 Auszubildenden aus ganz 
Deutschland beendet. Und das 
i-Tüpfelchen: Sabrina Schulz ist 
mit 99 von möglichen 100 Punk-
ten auch die erste Auszubildende 
aus Schleswig-Holstein, die es 
in den vergangenen 20 Jahren 
überhaupt gescha�t hat, in ihrem 
Berufszweig als bundesweit Jahr-
gangsbeste die Ausbildung abzu-
schließen, wie Markus Kiss, der 
Referatsleiter für Ausbildungspo-
litik und -projekte der Deutschen 
Industrie- und Handelskammer 
(DIHK) in Berlin bestätigte.
Bei der nationalen Bestenehrung 
der DIHK mit über 1.000 Gäs-
ten, darunter Bundesbildungsmi-
nisterin Karin Prien, ist Sabrina 
Schulz für ihren herausragenden 
Abschluss als „Bundesbeste Azu-
bine“ ausgezeichnet worden. Im 
Sommer 2022 hatte die junge 
Frau bei der Techniker Kranken-
kasse in Kiel ihre dreijährige Aus-
bildung als Kau�rau im Gesund-
heitswesen aufgenommen. „Dass 
ich am Ende als bundesweit Bes-
te die Ausbildung abschließen 
würde, hätte ich mir damals nicht 
vorstellen können, auch wenn 
ich die Ausbildung möglichst 
gut absolvieren wollte. Aber ich 
hatte zwischendurch oft auch ge-
zweifelt, obwohl ich eigentlich 
gut vorbereitet war. Deshalb ist 
die Freude nun riesengroß“, sagt 
die gebürtige Kielerin, die 2017 
am Gymnasium Elmschenhagen 
ihr Abitur absolviert hat. 
Der überragende Abschluss sei 
jedoch nicht vom Himmel ge-
fallen. „Ich denke, ausschlagge-
bend war die Kombination aus 
guter Vorbereitung, großem In-
teresse am Beruf und einer struk-

turierten Arbeitsweise. Zudem 
habe ich mir frühzeitig Lernrou-
tinen aufgebaut und versucht, In-
halte wirklich zu verstehen, statt 
sie nur auswendig zu lernen“, 
so Sabrina Schulz. Aber sowohl 
die Berufsschule als auch unter-
nehmensinterne Seminare hätten 
sie optimal auf die schriftlichen 
Prüfungen vorbereitet. Vor allem 
auch im privaten Umfeld habe 
sie die notwendige Rückenstär-
kung gefunden. „Ohne meinen 
Verlobten Niklas, der mich beim 
Lernen unterstützt hat, und ohne 
die Ermutigung durch meine Fa-
milie wäre dieser Weg so nicht 
möglich gewesen“, zeigt sich Sa-
brina Schulz dankbar.
Wohltuend seien die Reaktionen 
im beruflichen Umfeld gewe-

sen „Ich habe viel Anerkennung 
von meinen Ausbildern, meinem 
Teamleiter und meinen Mitaus-
zubildenden erhalten. Es war be-
sonders schön zu merken, dass 
sich andere genauso mit mir ge-
freut haben“, sagt Sabrina Schulz 
lächelnd. In ihrem Abschlusser-
gebnis sehe sie eine Bestätigung 
für die investierte Zeit und ihren 
Einsatz während der Ausbildung. 
„Er zeigt mir, dass sich kontinu-
ierliche Arbeit und Durchhalte-
vermögen lohnen, und gibt mir 
zusätzliches Selbstvertrauen für 
meinen weiteren beruflichen 
Weg“, unterstreicht sie. 
Und der geht bei der Techniker 
Krankenkasse weiter. „Ich bin 
nach der Ausbildung von mei-
nem Ausbildungsbetrieb über-

nommen worden. Das hat mich 
sehr gefreut, denn ich möchte 
weitere praktische Erfahrungen 
sammeln. Gleichzeitig behalte 
ich Weiterbildungsmöglichkei-
ten im Blick, um mich langfristig 
fachlich und persönlich weiter-
zuentwickeln“, zeigt sich die 
Schellhornerin entschlossen.
Privat stehen derzeit Renovie-
rungsarbeiten an einem Haus 
im Mittelpunkt, das sie sich mit 
ihrem Verlobten kürzlich gekauft 
habe. Und im Februar folgt der 
nächste Höhepunkt im Leben 
von Sabrina Schulz: Dann wird 
geheiratet! 

„Bundesbeste Azubine“: Kontinuierliche Arbeit und Durchhaltever-
mögen haben sich für Sabrina Schulz gelohnt. Foto: Gründemann
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Lotto•Zeitschriften

TABAKWAREN
TOBIAS SUHR

Lange Str. 17, 24306 Plön  Tel: 0 45 22-31 69
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7:30 - 18:00 Uhr  / Sa 7:30 - 13:00 Uhr

Ihre Annahmestelle für 
Familienanzeigen + 
Kleinanzeigen  
in Plön.

Fahrräder und
Elektroräder
in großer Auswahl

Telefon (0 43 81) 46 90
Öffnungszeiten: 

Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

Bewegung ist bei der „Rasselbande“ Trumpf!
Tag der o�enen Tür gibt Eltern Einblick in den Kita-Alltag

Preetz (vg). Für das im Sommer 
beginnende neue Kindergarten-
jahr in der Stadt Preetz können 
Eltern ihre Kinder noch bis Ende 
Februar anmelden. Für alle Kin-
dertagesstätten gilt ein gemein-
sames Anmeldeverfahren. Ein 
entsprechendes Formular ist auf 
www.preetz.de zu finden.
Ob zum Beispiel die städtische 
Kita „Rasselbande“ im Ragni-
ter Ring 16c etwas für ihre Kids 
ist, können Mamas und Papas 
am Dienstag, 3. Februar, über-
prüfen: Von 15 bis 17.30 Uhr 
lädt die Einrichtung im Rahmen 
eines Tags der o�enen Tür zum 
Schnuppern ein. „Jeder ist will-
kommen, sich vorab Infos über 
unsere Kita einzusammeln und 
sich unsere Räume genauer an-
zuschauen“, sagt Kita-Leiterin 
Ramona Witt Mumm. Der Neu-
bau der Kindertagesstätte wurde 
2020 erö�net. 19 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter kümmern 
sich um 110 Kinder in der Krip-
pengruppe (ab einem Jahr) und 
den fünf Elementargruppen (ab 
drei Jahren).
Am kommenden Dienstag wer-
den zum einen spaßige Aktivi-

täten zum Zeitver-
treib für Kinder – wie 
Nudelkettenbasteln, 
Schminken oder eine 
Bewegungsbaustelle 
– angeboten, zum an-
deren stellen einzelne 
Fachkräfte den Eltern 
konkrete Themen an-
schaulich dar und be-
antworten alle Fragen 
dazu – ob es nun um 
das Konzept, die Ein-
gewöhnung und den 
Tagesablauf in der Kita 
geht oder wie es mit 
Frühstück und Mittag 
und mit der Vorschul-
arbeit läuft. „Dann ha-
ben wir zum Beispiel 
auch einen Rucksack 
gepackt und zeigen, 
was ein Kind braucht, 
um Kita-fit zu sein“, erzählt die 
Kindergarten-Chefin.
Besonderes Augenmerk legen 
die Pädagogen auf das The-
ma „Bewegung“. Ramona Witt 
Mumm: „Bei uns gibt es sehr 
viele Bewegungsmöglichkeiten, 
wir haben auch einen speziellen 
Bewegungsraum, der vielseitig 

genutzt wird. Wir bieten Eltern-
Kind-Turnen in der benachbar-
ten Friedrich-Ebert-Halle an und 
nehmen mit einem Team alljähr-
lich am Schusterlauf teil.“ Dar-
über hinaus sind die Kids oft an 
der frischen Luft – entweder auf 
dem Spielplatz auf dem Außen-
gelände oder bei Feldmarkaus-

flügen und Wochenmarktbesu-
chen. Auch die Stadtbücherei ist 
regelmäßiges Ziel, wenn deren 
Vorlesepaten nicht direkt in die 
Einrichtung kommen.
Also nur Mut und vorbeigucken. 
Wie heißt es so schön: Wer, wie, 
was? Wieso, weshalb, warum? 
Wer nicht fragt, bleibt dumm!

Das Team der Kita „Rasselbande“ stellt auch für die Kids Aktionen auf die Beine 
– unter anderem im Bewegungsraum. Foto: Graap

Für sehr gute Noten gibt‘s noch bessere Preise
Zeugnisaktion bei „Gehrmann Sport+Mode“ in Lütjenburg

Lütjenburg (vg). „Gehrmann 
Sport+Mode“ in Lütjenburg, 
Markt 7, hat sich zur bevor-
stehenden Zeugnisausgabe in 
Schleswig-Holstein eine beson-
dere Aktion ausgedacht: Für 

gute Noten gibt es im Sporthaus 
gute Preise. Mädchen und Jun-
gen, die ein Zeugnis mit Einsen 
vorzeigen können, profitieren 
bis zum 15. Februar von satten 
Rabatten!
„Wir überlegen uns schon län-
ger, wie wir gerade die Kids auf 

unser breites 
Sortiment auf-
merksam ma-
chen können, 
schließlich fin-
den sie in unse-
rem Geschäft di-
rekt vor Ort eine 
große Auswahl 
an Sportschuhen 
sowie Sport- und 
Freizeitkleidung 
etwa von Adi-
das und Nike“, 
erzählt Mitarbei-
ter Philipp Pries. 
„Das Team hatte 
die Idee, jetzt in 
der Zeugniszeit gute Leistungen 
zu belohnen und besonders flei-
ßigen Kindern und Jugendlichen 
etwas Gutes zu tun.“ In dieser 
Form gab’s die Aktion noch nie 
bei Gehrmann: Haben die Kids 
einmal die Note 1 im Zeugnis, 
erhalten die 20 Prozent Nach-
lass. Bei zwei Einsen sind es 25 
Prozent und bei drei oder mehr 
sogar 30 Prozent Rabatt.
„Wir machen’s wie viele Eltern: 
Wir motivieren die Schüler mit 
einer kleinen Belohnung für 

gute Noten“, sagt Pries. Und 
das Beste: Die Familien insge-
samt gewinnen bei der Aktion, 
weil die Rabatte auf den ge-
samten Einkauf bei „Gehrmann 
Sport+Mode“ – nicht nur in der 
Kinderabteilung – gelten. Aller-
dings wird der Nachlass nur ein-
malig gegen Vorlage des Zeug-
nisses gewährt. 
„Wir freuen uns auf die stolzen 
Schüler und ho�en, dass sie stets 
am Ball bleiben!“, so Philipp 
Pries.

Sportschuhe und Co. gibt es bei „Gehrmann 
Sport+Mode“ vor Ort. Geschäftsführer Michael 
Selk lädt zur Zeugnisaktion ein. Foto: hfr
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Drei-Gang-Menü im Azubi-Restaurant „Schwan“
Vom Projekt des Kreisjugendringes profitieren auch Feinschmecker

Preetz (los/vg). Im Preetzer Aus-
bildungsrestaurant „Schwan“ in 
der Kührener Straße 109 bildet 
der Kreisjugendring Plön Ju-
gendliche mit Förderbedarf zu 
Fachkräften im Gastgewerbe aus. 
Die Auszubildenden erwerben 
dabei auch ihren Ersten Schulab-
schluss.
Ziel des Projekts ist es, den Ju-
gendlichen eine Chance auf dem 
Arbeitsmarkt zu geben und sie 
zu gefragten Arbeitskräften zu 
entwickeln. Die Ausbildung ist 
praxisnah und umfassend: In der 
Küche werden unter professio-
neller Anleitung anspruchsvolle 
kulinarische Techniken vermit-
telt, während im Service der 

souveräne Umgang mit Gästen 
trainiert wird, was auch durch 
eine Sozialpädagogin unterstützt 
wird. 
Das Team in der Küche ist nach 
Art einer „Postenküche“ organi-
siert, „angelehnt an die franzö-
sische Küche“, sagt Dirk Nestler, 
Geschäftsführer im Kreisjugend-
ring. „Jeder kann da eingesetzt 
und nach seiner Möglichkeit ge-
fördert werden.“ Am Ende ihrer 
Ausbildung können die Jugend-
lichen einen kompletten Restau-
rantabend selbstständig gestal-
ten. Die Einstiegschancen auf 
dem Arbeitsmarkt sind gut, da 
die Absolventen durch die qua-
lifizierte Ausbildung zu willkom-

menen Fachkräften werden. Die 
Auszubildenden sind motiviert 
und verfolgen klare berufliche 
Ziele, wie die Weiterqualifizie-
rung zum Koch oder vielleicht 
auch eine Anstellung auf einem 
Kreuzfahrtschiff, wie sie sich der 
eine oder Azubi wünscht.
Nähere Infos zum Projekt und 
zur Speisekarte gibt es online 
auf www.schwan-preetz.de oder 
www.ausbildung-kreisjugend-

ring.de sowie über die Reser-
vierungs-Hotline 04342-797881 
(dienstags bis freitags 13 bis 20 
Uhr). Ab sofort wird das Drei-
Gang-Menü der Auszubildenden 
donnerstags und freitags ange-
boten. Um 29. und 30. Januar 
stehen zum Beispiel feine Pas-
tinakensuppe, im Speckmantel 
gebratenes Zanderfilet und Zit-
ronen-Joghurtcreme zum Dessert 
auf der Karte.

Betriebsleiter Christian Lemm bereitet mit Leonie und Baran das 
Menü vor: Der pochierte Rosenkohl muss vor dem Servieren noch in 
Butter geschwenkt zu werden. � Foto: Schneider

Das Azubi-Restaurant „Schwan“ befindet an der Ecke Kührener Stra-
ße/Schwanenweg in Preetz. � Foto: Graap

Kostenlose Venenmessung in Preetz
Aktion vom 9. bis 13. Februar im Sanitätshaus am Löwen

Preetz (t). Ein Venenleiden kann 
jeden treffen. Beruflich bedingtes 
langes Stehen oder Sitzen, erb-
liche Vorbelastung, Schwanger-
schaft, aber auch eine ungesunde 
Lebensweise erhöhen das Risiko, 
ernsthaft zu erkranken.
Viel Bewegung und eine gesun-
de Lebensweise sind die beste 
Medizin, um einer chronischen 
Venenerkrankung vorzubeugen. 
Risikogruppen und Menschen mit 
ersten Symptomen einer Venen-
schwäche sollten zusätzlich aktiv 
werden und regelmäßig Kompres-
sionsstrümpfe tragen.

Bei einem Besuch in unserem 
Haus wird man auch schnell 
feststellen, dass das Klischee der 
hautfarbenen Gummistrümpfe der 
Vergangenheit angehört. Denn 
Bauerfeind und Jobst bieten ihre 
Kompressionsstrümpfe in jährlich 
wechselnden Modefarben an, die 
sich an den Trends der internatio-
nalen Laufstege orientieren. 
Für einen Start in den Frühling mit 
gesunden, fitten Beinen lädt das 
Sanitätshaus am Löwen, Markt 
10, in Preetz alle Interessierten 
ein, bei einem kostenlosen Ve-
nen-Check mit dem Messsystem 

Bodytronic 200 die Funktionsfä-
higkeiten ihrer Venen überprüfen 
zu lassen. Völlig schmerz- und 
nebenwirkungsfrei können da-
mit äußerlich nicht feststellbare 
Venenleiden frühzeitig erkannt 
werden. Um eine Anmeldung un-
ter Telefon 04342-71550, vor Ort 
oder online auf www.gzl.de wird 
gebeten.
„Mit Antistax® können Sie aktiv 
etwas für Ihre Venen tun“, emp-
fehlen die Preetzer Experten. In 
der Löwen-Apotheke am Markt – 
eine Ebene tiefer – kann man sich 
umfänglich beraten lassen.

Markttreff, Kinderdisco und Quizabend
Preetz (t). Am Wochenende ist wieder viel los im 
neuen soziokulturellen Zentrum „Treff Preetz“ in 
der Kirchenstraße 12-14. Am Sonnabend, 31. Janu-
ar, klingt der Monat mit drei Veranstaltungen aus. 
Von 11 bis 13 Uhr steht der Markttreff mit Platt-
deutsch-Stammtisch auf dem Programm, wo man 
den Verein unverbindlich kennenlernen und mit 

anderen Menschen in Kontakt kommen kann. Von 
15 bis 17 Uhr wird es richtig munter: In Begleitung 
ihrer Eltern können Mädchen und Jungen im Alter 
von zwei bis zehn Jahren bei der Kinderdisco ihren 
Spaß haben. Um 19 Uhr folgt ein zweistündiger 
Quizabend, bei dem fleißig gerätselt werden darf. 
Weitere Infos online auf www.treffpreetz.de.
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Erste Gesundheits- und Präventionsmesse 
für Jugendliche im Kreis Plön

Organisatorin Diana Pries lädt zur Gesundheits- und Präventions-
messe in der neuen Wilhelminenhalle nach Preetz ein. � Foto: hfr

Vortrag über Sternbilder
Preetz (t). Die Sektion Preetz 
der Schleswig-Holsteinischen 
Universitäts-Gesellschaft lädt am 
Dienstag, 3. Februar, um 19.30 
Uhr zu ihrem nächsten Vortrag 
in die Mensa der Schulen am 
Hufenweg 5 ein. Professor Dr. 
Holger Kersten vom Institut für 
experimentelle und angewandte 
Physik spricht über das Thema 
„Sternbilder und Sternsagen“. 
Wie findet man sich am Firma-
ment zurecht? Was hat es mit 

den oftmals fantasievollen Na-
men der Sternbilder auf sich? 
Wo und wann kann man dieses 
oder jenes Sternbild am Him-
mel besonders gut sehen? Diese 
und andere Fragen stehen im 
Mittelpunkt des Vortrages, der 
Wissenswertes und Kurioses 
über den gestirnten Himmel auf 
unterhaltsame Weise vermittelt. 
Der Eintritt beträgt 7 Euro, für 
Schüler, Studierende, Auszubil-
dende und Mitglieder ist er frei.

Über die Zukunft der 
Globalisierung

Plön (t). Die Sektion Plön der 
Schleswig-Holsteinischen Univer-
sitäts-Gesellschaft lädt am Don-
nerstag, 5. Februar, um 20 Uhr 
zu ihrem nächsten Vortrag ins 
Max-Planck-Institut, August-Thie-
nemann-Straße 2, ein. Professor 
Dr. Christian Martin vom Institut 
für Sozialwissenschaften spricht 
über die Zukunft der Globalisie-
rung. Der Eintritt beträgt 7 Euro. 
Mitglieder der Universitätsgesell-
schaft sowie Studierende, Schüler 
und Azubis haben freien Eintritt. 
Mit dem Ende des Kalten Krieges 
begann eine Phase der Hyper-
globalisierung von Güter- und 
Finanzmärkten. Diese Phase der 
Globalisierung kam mit der Fi-
nanzkrise 2007 zu einem Ende. 

Spätestens mit dem „Brexit“ und 
der ersten Trump-Präsidentschaft 
wurden diese Veränderungen 
auch in einer breiteren Öffentlich-
keit bewusst. Und schließlich be-
endete der russische Angriffskrieg 
in der Ukraine alle Illusionen ei-
nes „Wandels durch Handel“. 
Dieser Vortrag untersucht die Ent-
wicklung der Globalisierung seit 
dem Ende des 19. Jahrhunderts 
und stellt diese Entwicklung in 
einen polit-ökonomischen Zu-
sammenhang. Insbesondere wer-
den die Handels- und Kapital-
verkehrsliberalisierungen seit der 
Mitte der 1980er Jahre sowie der 
Backlash gegen Globalisierungs-
prozesse in den vergangenen 
zehn Jahre behandelt.

Preetz (t). Unter Federführung 
des ATS Suchthilfezentrums im 
Kreis Plön findet in der neuen 
Wilhelminenhalle in Preetz vom 
24. bis 26. Februar erstmals eine 
Gesundheits- und Präventions-
messe für alle Schüler der 7. und 
8. Jahrgangsstufe im Kreis Plön 
statt. 
Für Organisatorin Diana Pries 
und das Team der ATS ist es die 
erste Veranstaltung dieser Grö-
ßenordnung, die sie zusammen 
mit zahlreichen Förder-, Netz-
werk- und Kooperationspartnern 
unter dem Dach des diakoni-
schen Trägers „Landesverein für 
Innere Mission in Schleswig-Hol-
stein“ realisieren. „Gemeinsam 
mit 29 Ausstellern können wir 
so sehr viele Jugendliche errei-
chen, sie für wichtige Gesund-
heitsthemen sensibilisieren und 
ihnen Wege aufzeigen, wie sie 
mit Belastungen umgehen oder 
passende Hilfs- und Unterstüt-
zungsangebote finden können“, 
sagt Pries. Die Messe vermittelt 
Wissen zu relevanten Gesund-
heits- und Präventionsthemen, 
regt die Schüler praxisnah an, ge-
sunde Entscheidungen zu treffen, 
ihr eigenes Konsum- und Medi-

ennutzungsverhalten zu reflek-
tieren und stärkt und fördert so 
die Lebenskompetenz. 
Zusätzlich zur Messe findet vom 

23. bis 25. Februar in der Mensa 
der Schulen am Hufenweg eine 
öffentliche Vortragsreihe mit fünf 
Vorträgen für Eltern, Großeltern, 
Angehörige sowie Multiplikato-
ren statt. Die Referenten und Re-
ferentinnen der Landesstelle für 
Suchtfragen Schleswig-Holstein, 
der Polizei, der Aktion Kinder- 
und Jugendschutz SH (AKJS) so-
wie der Frauenberatung/des Frau-
ennotrufs Kreis Plön sprechen 
über Themen, die jede und jeden 
betreffen können. So geht es un-
ter anderem um Mobbing unter 
Kindern und Jugendlichen, um 
Betrugsmaschen und Einbruchs-
schutz, um Sexualisierte Gewalt 
und nicht zuletzt um das Thema 
Medienkompetenz. Die Teilnah-
me an den Vorträgen ist kosten-
frei, eine Anmeldung per E-Mail 
an pries.diana@landesverein.de 
allerdings erforderlich. 
Weitere detaillierte Informatio-
nen finden sich im Vortragsrei-
henflyer, der dem Reporter heute 
beiliegt.

Der SoVD Plön lädt ein: 
„Kaffee zum Karneval“

Plön (t). Der Ortsverband Plön 
im Sozialverband Deutschland 
(SoVD) lädt am Dienstag, 3. Fe-
bruar, zu einem Info-Nachmittag 
ein. Die Veranstaltung beginnt um 
15 Uhr im Mehrgenerationenhaus 
auf dem Vierschillingsberg unter 

dem Motto „Kaffee zum Karne-
val“. Am 28. Februar folgt als 
nächste Veranstaltung die Jahres-
hauptversammlung. Die Mitglie-
der treffen sich um 11 Uhr – dies 
ist die korrekte Uhrzeit! – in der 
Aula am Schiffsthal in Plön.

„Flohmarkt von Frauen 
für Frauen“

Dersau (t). Diesen Termin sollte 
man sich schon mal notieren: 
Beim „Flohmarkt von Frauen 
für Frauen“ in Dersau dreht sich 
alles um Austausch, Nachhal-
tigkeit und gegenseitige Unter-
stützung. Frauen verkaufen hier 
Kleidung, Schuhe, Taschen und 
andere Accessoires – von gut 

erhaltenen Lieblingsstücken bis 
hin zu echten Vintage-Funden. 
Das Event findet am Sonnabend, 
28. Februar, von 10 bis 16 Uhr 
im Dorf-Treff, Redderberg 1, 
statt. Kaffee und Kuchen sorgen 
für das leibliche Wohl der Besu-
cherinnen. Die Standplätze sind 
bereits vergeben.

Frühstück und Klönschnack
Bosau (t). Der Seniorenbeirat Bo-
sau lädt am Mittwoch, 11. Febru-
ar, um 9 Uhr in das Pfingstberger 
Hof Café zum Frühstücken und 
Klönen ein. Die Kosten betragen 

20 Euro pro Person und werden 
direkt vor Ort bezahlt.  Um An-
meldung bis zum 1. Februar bei 
Horst Wulf-Schnabel unter Tele-
fon 04527-262 wird gebeten.
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Reporter-Leser-Reisen:-Anzeige-

„Polen von der schönsten Seite“
Rundreise mit Hansestadt Danzig und Erlebnis-Schifffahrt Oberlandkanal

Preetz/Plön (t). Eine erlebnis-
reiche Polen-Rundreise im Vier-
Sterne-Reisebus direkt ab Preetz, 
Plön und Eutin ohne weitere Ein-
sammeltour präsentieren die Re-
porter-Leser-Reisen aufgrund gro-
ßer Nachfrage zu Top-Terminen 
im Hochsommer vom 9. bis 14. 
Mai, vom 7. bis 12. Juni und im 
„goldenen Herbst“ vom 9. bis 14. 
September zum landesweit ein-
maligen Superpreis von nur 449 
Euro. Auf dem Programm stehen 
viele ganz besondere Höhepunk-

te, darunter die weltberühmte 
Masurische Seenplatte mit dem 
Top-Erlebnis Elbing und einem 
Abstecher zur Marienburg, die 
weltberühmte Hansestadt Dan-
zig und die einmalige Gelegen-
heit zu einer großen Extra-Pano-
rama-Tagesfahrt mit Reiseleitung 
zum Besuch des weltbekannten 
Oberlandkanals mit einer Schiff-
fahrt über die „rollenden Ber-
ge“ (Aufpreis Bus und Schiff nur 
39,90 Euro) sowie das Erlebnis 
„Frisches Haff“ und Frauenburg.

Residieren werden die Reporter-
Leser*innen im festen Standort-
Hotel ohne lästigen Hotelwech-
sel am „Frischen Haff“ im guten 
Komfort-Hotel der Mittelklasse 
(Landeskategorie) in sehr zen-
traler Lage in Frauenburg mit 
deutschsprachigen Gastgebern 
und mit sehr reichhaltiger Halb-
pension. Vom Standort-Hotel aus 
erfolgen die täglichen Ausflüge, 
die alle im Reisepreis mit enthal-
ten sind, zu den Attraktionen des 
Landes mit deutscher Reiselei-

tung. Eine Reise zum Genießen 
und entdecken mit der so belieb-
ten Reiseleiterin in Polen. Das 
komplette Programm finden die 
Gäste im Internet auf leserreisen.
der-reporter.info. Anmeldungen 
zu diesen besonderes preisgünsti-
gen Polen-Entdecker-Touren sind 
ab sofort bei den Reporter-Leser-
Reisen des Burg-Verlages in Eutin 
– täglich von 9 bis 13 Uhr – unter 
Telefon 04521-701130 oder on-
line auf leserreisen.der-reporter.
info möglich.

Über die „rollenden Berge“ erleben die Reporter-Leser eine ganz 
besondere Schifffahrt in Polen von Weltruhm. 

Die weltberühmte Hansestadt Danzig ist eines der Ziele der Tages-
ausflüge bei der Reporter-Rundreise in Polen.

„PreetzPlausch“ mit 
Stadtarchivar Peter Pauselius

Am Sonntag geht es um die Ostseite des Marktes. 	 Foto: Stadtarchiv

Preetz (t). Der „PreetzPlausch“ 
im neuen soziokulturellen Zent-
rum „Treff Preetz“, Kirchenstraße 
12-14, entwickelt sich zu einer 
beliebten und gut besuchten 
Veranstaltung. Am kommen-
den Sonntag, 1. Februar, um 10 
Uhr geht es um die Ostseite des 
Marktplatzes und damit um Ge-
schäfte und Betriebe wie bei-
spielsweise die Tischlerei Ramm, 
das Kaufhaus Karstadt oder die 
Firmen Habermann und Ratzow. 

Innehalten in der Hektik der Zeit 
und sich Zeit nehmen für ein Ge-
spräch – dazu möchte der Verein 
Treff Preetz e.V. an jedem ersten 
Sonntag im Monat einladen. Es 
gibt Informationen, Geschichten 
und Bilder von Preetz in alten 
Zeiten. Und nach dem Vortrag ist 
immer Gelegenheit, sich noch mit 
anderen auszutauschen. Denn 
gerne können auch zu den jewei-
ligen Themen eigene, persönliche 
Erinnerungen geteilt werden. 

	

Gemeinsam statt einsam: 
Lesetreffen in der Bücherei

Plön (t/los). Der Lesekreis der 
Stadtbücherei Plön lädt zu sei-
nen regelmäßigen Treffen in den 
Büchereiräumen in der Krabbe 
17 ein. Am dritten 
Tag eines jeden 
Monats kommen 
die Teilnehmer dort 
zum gemeinsamen 
Lesen um 18.30 
Uhr zusammen – 
das nächste Mal 
also am Dienstag, 
3. Februar. 
Unter dem englischsprachigen 
Projektnamen „Silent Reading“ 
ermöglicht die von ruhiger At-
mosphäre gerahmte Aktion, 
sich in Gemeinschaft und in al-
ler Stille seitenweise zu vertie-
fen: Jeder liest für sich, tut dies 
aber eben nicht allein – das ist 
das Prinzip. 
Darüber hinaus nutzt der Lese-
kreis auch jeden 17. des Mo-
nats für den literarischen Ge-
meinschaftsspaß um die gleiche 

Zeit am selben Ort. Das Ange-
bot der Lesetreffen richtet sich 
an alle, die das Lesen als ent-
schleunigendes Erlebnis schät-

zen und sich bei den Treffen 
in der Krabbe bewusst Zeit für 
Bücher nehmen möchten. 
Die Teilnahme ist kostenlos 
und keine Anmeldung dazu er-
forderlich. Teilnehmer werden 
gebeten, vorab ihren Benutzer-
ausweis für die Offene Bücherei 
freischalten zu lassen. Auskünf-
te erteilt Ilona von Brudden-
brock, Kontakt gibt es per 
E-Mail an ivbuddenbrock@t-
online.de.               Foto: Graap
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Neue Leitung am Plöner Gymnasium:

Schulleiter Lennart Marx über beruflichen 
Werdegang und neue Herausforderungen

Plön (los). Steilshoop, 
Volksdorf, Eimsbüttel, zwi-
schendurch ein Jahr Kanada: 
Lennart Marx hat zahlreiche 
schulische Stationen ei-
nes vielfältigen beruflichen 
Werdegangs durchlaufen. 
Erst im Herbst hat der Ham-
burger die Elbe gegen den 
Plöner See getauscht und 
stellt sich als neuer Leiter 
des Gymnasiums Schloss 
Plön den Aufgaben und He-
rausforderungen dieses Am-
tes. Grund genug für eine 
biografische Rückblende 
sowie einen Blick auf die 
vergangenen und folgenden 
Monate in einem wie immer 
dynamischen Schuljahr.
Aufgewachsen in der Ha-
seldorfer Marsch bis zum 
Abitur in Uetersen war der 
Bezug nach Hamburg als 
Tor in die weite Welt nahelie-
gender als ins östliche Hügelland 
– eigentlich. Das Verbindende 
war jedoch der Wassersport. „Ich 
war Leistungssegler Opti“, er-
zählt Lennart Marx. Vor diesem 
Hintergrund sei er viel zu Re-
gatten unterwegs gewesen. Auch 
in Schleswig-Holstein. Folglich 
habe er auch den Großen Plöner 
See als Ort der Rennen von klein-
auf gekannt.
Dann der Schritt über den gro-
ßen Teich. Ein Jahr verbrachte 
Marx als Austauschschüler in 
Kanada, wobei der Jugendliche 
sein künftiges Berufsfeld unmit-
telbar kennenlernen konnte: als 
Assistenzlehrer. „Das war meine 
erste professionelle Erfahrung im 
Lehrerberuf“, berichtet er.
Die Weichen waren gestellt, das 
Ziel stand früh fest: Zurück an 
der Elbe schrieb er sich in Ham-
burg für das Lehramtsstudium der 
Fächer Englisch und Wirtschaft/
Politik am Gymnasium ein.
Während des Studiums habe er 
als Vertretungslehrer an zwei 
Schulen zu arbeiten begonnen. 
Dann folgte das Referendariat 
im Hamburger Stadtteil Steils-
hoop. „Einem Brennpunkt“, sagt 
Lennart Marx, „das war eine 
besondere Herausforderung.“ 
Eine Herausforderung sei die 
Arbeit an jener Gemeinschafts-
schule mit Oberstufe schon des-
halb gewesen, weil diese Kinder 
tendenziell nicht bildungsnah 
aufwuchsen und es mitunter 
Probleme mit Eltern gab, „unter 
anderem wegen der Essensver-
sorgung“. Und wie geht es den 

Schülern? Um hier wirksam zu 
werden, habe das Kollegium aus 
eben dieser Fragestellung heraus 
einen ganzheitlichen pädagogi-
schen Ansatz entwickelt. „Auch 
die Beziehungsarbeit war da be-
sonders wichtig“, hebt Marx her-
aus, „ohne die geht’s gar nicht.“ 
Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 
sei an der Steilshooper Schule 
eine Selbstverständlichkeit ge-
wesen, lange bevor dieses Fach 
buchstäblich Schule machte.
Lennart Marx wechselte von 
Steilshoop ans Gymnasium nach 
Volksdorf, wo er die nächsten 
sieben Jahre unterrichtete und 
als Fachleiter für Englisch den 
Austausch mit Seattle, USA, ini-
tiierte. Zudem nutzte er die Zeit, 
um „nebenbei, am Wochenen-
de“ eine dreijährige Ausbildung 
im Fach Theater zu erwerben. 
Gerade weil die nunmehr drei 
Fächer unterschiedlicher kaum 
sein können, sei sein Zusatzfach 
Theater so vorteilhaft. Denn die-
ses habe eine projektbezogenen 
Charakter, bleibe stets ergebnis-
offen und mache aus eben die-
sen Gründen ganz besondere 
Momente erlebbar.
Dass Jugendliche eigene Büh-
nenerfahrungen sammeln, ihre 
Stärken entwickeln und sich 
zu präsentieren lernen, kann in 
ihrer Entwicklung nach innen 
wie außen viel bewirken. „Da 
gehört richtig viel Mut dazu“, 
unterstreicht Lennart Marx, wes-
halb die Wertigkeit des Fachs gar 
nicht hoch genug eingeschätzt 
werden könne. „Ein super Abi-
turfach!“, kommentiert er, „daher 

war Hamburg-Volksdorf für mich 
eine tolle Zeit.“
Danach folgte ein beruflicher 
Abstecher in die Hamburger 
Schulbehörde. Marx arbeitete 
nun als Fachreferent für kultu-
relle Bildung, überarbeitete Bil-
dungspläne, kümmerte sich um 
Öffentlichkeitsarbeit und machte 
Lobbyismus für kulturelle Bil-
dungsarbeit. „Ich habe dann aber 
gemerkt, dass ich doch näher mit 
Menschen zusammenarbeiten 
möchte“, blickt er zurück.
Also wurde er nun in Eimsbüttel 
Abteilungsleiter an einer Schule 
mit Oberstufe, hier zuständig für 
die Mittelschule. In Eimsbüttel 
fand er „eine komplett durch-
mischte Schülerschaft“ vor, die 
in ihren Fähigkeiten und Be-
dürfnissen eine Bandbreite vom 
Einserabi bis zum Nichtbestehen 
des Ersten allgemeinbildenden 
Schulabschlusses (ESA) abdeck-
te. Eine sehr herausfordernde 
Arbeit.
Privat stellte sich zunehmend die 
Frage, aus der Großstadt nach 
draußen zu ziehen. „Es war Zu-
fall, dass ich auf offene Stellen 
in Schleswig-Holstein geguckt 
habe“, erzählt Lennart Marx. 
Die Ausschreibung des Plö-
ner Gymnasiums war für ihn 
„hochinteressant“, nicht zuletzt 
wegen kulturell- und wasser-
sportlicher Aspekte. Dass er um 
Pfingsten 2025 vom Schulleiter-
wahlausschuss vorgeschlagen 
wurde, „war für mich ein toller 
Moment“. Der Wechsel klappte 
trotz einiger hamburgischer Wi-
derstände zum ersten November. 

Die Zwischenzeit der Mo-
nate davor habe er, wenn 
gerade freigestellt, genutzt, 
um sich überall vorzustel-
len, mit der Plöner Schüler-
vertretung (SV) zu sprechen, 
den Elternbeirat kennenzu-
lernen, das künftige Kolle-
gium sowie den Schulträger 
(Kreis Plön). Insbesondere 
habe ihm gefallen, dass hier 
gelebt werde, den Schülern 
Verantwortung zu übertra-
gen, erklärt er mit Blick auf 
die Beispiele Schulsanitäts-
dienst und Schüler-Ruder- 
und Segelverein (SRSV). 
Deren Konzepte sehen die 
Ausbildung der Jüngeren 
durch die älteren Schü-
ler vor. Und da die Inter-
natsvergangenheit nach 
25 Jahren noch immer ins 
Schulische hineinspiele, 

erkennbar etwa am Namen der 
Schule und an der wassersportli-
chen Praxis des SRSV, seien neue 
Ansätze durch Kooperation mit 
der Fielmann Akademie Schloss 
Plön bereits auf den Weg ge-
bracht worden. Die Idee: ausge-
bildete Schüler könnten, erzählt 
Marx, künftig als Schlossführer 
die Geschichte der Residenz der 
Plöner Herzöge vermitteln – und 
die einer Bildungseinrichtung, 
die als heutige Optikerschule 
von Fielmann einen Namen hat. 
Wichtig finde er es, dass jeder 
Unterstufenschüler einmal durch 
das Schloss geführt werde. Und 
auch die Abi-Entlassungsfeier 
mit der Zeugnisausgabe ist be-
reits geplant.
Mit chülervertretung, Elternbei-
rat und Personalrat gibt es regel-
mäßige Treffen, immer mit dem 
Ziel, die wichtigen Anliegen auf 
den verschiedenen Ebenen zu 
erfassen und die Akteure bes-
ser kennenzulernen. Führen, 
weiß er, „bedeutet immer auch 
Dienstleistung und Vorbildfunk-
tion“. Deshalb sei es ihm wich-
tig, erst einmal ein Jahr lang „den 
ganzen Prozess mitzumachen“ 
und Abläufe kennenzulernen, 
zusätzlich zum Unterricht (Eng-
lisch, Wirtschaft/Politik, Berufs-
orientierung). „Es ist schön, dass 
mit großer Offenheit an mich 
herangetreten wird und hier eine 
kritisch-konstruktive Atmosphä-
re herrscht“, resümiert Lennart 
Marx und betont: „Mein Job ist 
es, zuzuhören und zu spüren: 
Was sind die Themen, die oben-
auf liegen.“

Schulleiter Lennart Marx ist seit Anfang November am Gymnasium Schloss Plön 
tätig.                                                                                             Foto: Schneider
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Skandinavien Traumroute 2026 
Skandinavische Königsstädte – die Perlen des Nordens 
Traum-Route Kurs Nord mit:  Kopenhagen  Stockholm  Helsinki  Oslo  Göteborg

Gleichsam wie Perlen an einer Kette präsentieren wir Ihnen, jeweils zur schönsten 
Reisezeit des Jahres, die Skandinavischen Königsstädte zum Super-Preis: Wir zeigen  
Ihnen die touristischen Leckerbissen des Nordens mit örtlicher Reiseleitung und Sie 
residieren stets in komfortablen Hotels der 1. Landeskategorie! Auf unserer hochin-
teressanten Route erleben Sie während der kompletten Ostsee-Rundreise viele tou-
ristische Höhepunkte sowie  einige der größten Jumbo-Fährschiffe Nord-Europas mit 
Doppel-Kabinen mit DU/WC für eine sommerliche Skandinavien-Reise!

 1. Tag: Über die Vogelfluglinie mit den modernen Scandlines-Großfähren geht es via 
Rödby Kurs Norden über 4 dänische Inseln zur Hauptstadt Kopenhagen mit großer Stadt-
rundfahrt mit örtlicher Reiseleitung zu den Höhepunkten der Hafenstadt am Öresund! 
Nach der Mittagspause und der Gelegenheit zum Besuch des Vergnügungsparks Tivoli 
fahren wir über die eindrucksvolle, 16 Kilometer lange Öresund-Brücke zwischen Kopen-
hagen und Malmö und weiter durch das sommerliche Schweden erreichen wir unser 
komfortables Übernachtungs-Hotel malerisch an der Südspitze des Vättern-Sees gelegen 
in Linköping inklusive Abendessen.

 2. Tag: Frühstück vom Buffet und Weiterfahrt durch Östergötland und vorbei an 
den Schleusen des Göta-Kanals bei Berg auf direktem Wege nach Stockholm. Am 
Nachmittag Einschiffung auf eines der größten Passagierschiffe des Nordens zur 
interessanten Ostsee-Kreuzfahrt nach Helsinki/Finnland. Höhepunkt: Die wunder-
schöne Panorama-Fahrt durch die faszinierende Welt der Schären vor Stockholm! Es 
erwartetet Sie eine beschwingte Seereise der Komfort-Klasse, wobei Sie Service und 
Komfort echter Kreuzfahrtschiffe genießen können, Übernachtung in 2-Bett-Kabi-
nen mit DU/WC.

 3. Tag: Nach dem Frühstücksbuffet Ausschiffung und Start zur großen Stadtrundfahrt in 
der finnischen Hauptstadt Helsinki mit fachkundiger Reiseleitung. Anschließend Freizeit 
und Gelegenheit zum Einkaufs-Bummel – finnisches Design besitzt Weltruf! Am späten 
Nachmittag Einschiffung zur komfortablen Kreuz-
Fähr-Schifffahrt durch die sommerliche Ostsee 
nach Stockholm!
 4. Tag: Genießen Sie beim Frühstücksbuffet an 
Bord die Einfahrt durch den weltberühmten Stock-
holmer Schärengarten mit über 24.000 Inseln! 
Nach der Ausschiffung große Stadtrundfahrt mit 
örtlicher Reiseleitung und Freizeit zur Mittagspause 
& Stadtbesichtigung, Weiterfahrt auf der „Königs-
Route” am Mälarsee entlang zur Zwischenüber-
nachtung inklusive Abendessen.

 5. Tag: Nach dem Frühstück vom Buffet geht es weiter in die norwegische Hauptstadt Oslo zur großen Stadtrundfahrt mit örtlicher 
Reiseleitung durch die traumhafte Metropole am Oslo-Fjord.  Weiterreise auf der interessanten Küsten-Route von Oslo in die schwedische 
Hafen-Metropole Göteborg zur Einschiffung am Abend auf das Jumbofährschiff der „Stena Line“ zur Überfahrt nach Kiel inklusive 2-Bett-
Kabinen mit DU /WC an Bord.
 6. Tag: Nach dem großen Frühstück  vom Buffet Ausschiffung in Kiel und Rückreise in die Heimatorte. 

Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön  2 x Übern. in Hotels der 1. Landeskat. mit skand. Frühstücksbuffet und Abendessen als 3-Gang-Me-
nü oder Buffet  in Zi. mit DU/WC, Radio, TV, Tel.  3 x Übern. an Bord der Jumbo-Kreuz-Fährschiffe in Doppel-Kabinen mit DU/WC inkl. 3 x skand. Frühstücksbuffet an Bord 
 Fährpassage Puttgarden-Rodby & Passage der Öresund-Brücke  Gr. Stadtrundfahrten mit Reiseleitung in Kopenhagen, Helsinki, 

Stockholm, Oslo

Unser Service für Sie:  Gerne reser-
vieren wir Ihnen an Bord für alle Fähr-
schiffe komfortable 2-Bett-Außenkabi-
nen mit Meerblick mit  DU/WC, Aufpreis 
p.P.  98,- €  Programmänderungen 
vorbehalten!

Reisetermine:
09. - 14.05.2026 (Himmelfahrt) 
 09. - 14.09.2026 (Spätsommer)

nur

699,90

EZ & EK-Kabinen an Bord 
aller Schiffe:  338,- €

                   11
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Zwei Punkte liegengelassen
Holstein verspielt in Unterzahl eine 2:0-Führung bei Arminia Bielefeld

Kreis Plön (dif). Es bleibt dabei, 
die KSV Holstein kann bei Armi-
nia Bielefeld einfach nicht ge-
winnen. Trotz einer 2:0-Führung 
reichte es auch am vergange-
nen Freitagabend in der 2. Fuß-
ballbundesliga nicht zu einem 
Auswärts-Dreier. Doch wer die 
Störche in Halbzeit zwei auf dem 
Feld gesehen hatte, der konnte 
auch nicht unbedingt mit einem 
Sieg in der Fremde rechnen. Da-
bei begann es für die Elf von Trai-
ner Marcel Rapp gar nicht mal so 
schlecht. Auch wenn man keinen 
Zauberfußball lieferte, stand das 
Team sicher und gefestigt. Aller-
dings fiel das 0:1 aus Bielefel-
der Sicht durch ein Eigentor, als 
Leon Schneider in einen Schuss 
rutschte und den Ball ins eige-
ne Tor lenkte (34.). Noch besser 
sah es dann aus als Ivan Nekic 
nach einer Ecke per Kopf auf 
2:0 stellte. Doch diese Führung 
sollte den Störchen keine Sicher-
heit geben. Nach Wiederbeginn 
spielten nur noch die Hausher-
ren. Jonas Therkelsen hätte sogar 
noch das 3:0 erzielen können, 
scheiterte aber aus kurzer Dis-

tanz. Dann überschlugen sich 
die Ereignisse. Nach einem Foul 
sah Torschütze Nekic die gelb-
rote Karte und Holstein wurde 
mit einem Elfmeter bestraft. Tor-
jäger Joel Grodowski verwandel-
te sicher (70.). Das Spiel war nun 
ein komplett anderes, die Gäste 
nur noch im eigenen Strafraum. 
Hier musste man sich fragen, wa-
rum nicht wenigstens versucht 
wurde, für Entlastung zu sorgen. 
Die Bälle wurde eher ziellos aus 
der eigenen Hälfte „gebolzt“, ein 
Spielaufbau fand bei der KSV 
Holstein nicht mehr statt. Und so 
kam es, wie es kommen musste. 
Der kurz zuvor eingewechselte 
Noah Sarenren Bazee köpfte völ-
lig freistehend aus fünf Metern 
zum Ausgleich ein. Verdient, aber 
mehr als ärgerlich. Die Sportver-
einigung konnte sich danach 
noch bei Keeper Jonas Krumrey 
bedanken, dass das Match nicht 
ganz kippte. Fazit: Trotz Unter-
zahl darf man das Spiel nicht 
mehr so auslaufen lassen und in 
den Verwaltungsmodus verfallen. 
Ein Kader wie der der Kieler soll-
te in der Lage sein, auch auf der 

Alm mit einem Zwei-Tore-Polster 
im Rücken, dreifach zu punkten. 
Doch wo waren die Therkelsens 
oder Mefferts, die das Spiel an 
sich reißen könnten? Jonas Mef-
fert fiel nur durch einen Fehler 
auf, der fast zu einem Arminen-
Tor in Halbzeit eins geführt hätte, 
Kollege Therkelsen blieb einmal 
mehr blass und konnte kaum Ak-
zente setzen. Zu wenig für das, 
was man in Kiel von diesem Duo 
erwarten kann und muss. Nun 
sollte man am nächsten Sonn-
abend, 31. Januar, um 13 Uhr 
daheim gegen Greuther Fürth 
einen Heimsieg einfahren, will 
man nicht wieder in die bedroh-
lichen Ränge rutschen. Kurz vor 
dem Spiel wurde bekannt, dass 
Louis Köster, Torjäger der U23 
Holsteins und auch schon in der 
Liga zum Einsatz gekommen, 
bis zum Sommer an die zweite 
Mannschaft des VfL Bochum aus-
geliehen wird. Magnus Knudsen 
und Marcus Müller, beide nicht 
im Kader, könnten zwei weitere 
potenzielle Kandidaten sein, die 
den Mühlenweg verlassen. Die 
Anhänger der KSV hingegen ha-

ben die Hoffnung auf eine Neu-
verpflichtung für den Sturm noch 
nicht aufgegeben. Dass ein der-
artiger Spieler fehlt, ist nicht erst 
nach dem überschaubaren Auf-
tritt in Bielefeld sichtbar.

Musste nach „gelb“ auf die Bank: 
Marko Ivezic.          Foto: Freitag

Heute geht‘s gegen Frankreich
DHB-Team unterliegt bei der EURO nach starker 1. Halbzeit Dänemark mit 26:31

Kreis Plön (dif). Am Ende war 
der Favorit doch zu stark. Die 
deutsche Handball-National-
mannschaft hat bei der Europa-
meisterschaft das dritte Grup-
penspiel der Hauptrunde gegen 
Mitausrichter und Top-Favorit 
Dänemark mit 26:31 (12:13) 
verloren und muss nun am heu-
tigen Mittwoch ab 18 Uhr gegen 
Frankreich mindestens einen 
Punkt holen, um das Halbfina-
le noch zu erreichen. Die Fran-
zosen unterlagen Spanien im 
Gruppenspiel und sind nun ein 
wenig mehr unter Druck. Dabei 
sah es bis zum Wechsel noch 
ganz gut aus. Trotz vier Holz-
treffern (Latte oder Pfosten) war 
man an den Dänen dran. Doch 
eine doppelte Unterzahl und 
viele vergebene Würfe im An-
griff ließen das Spiel ab der 40. 
Minute zu Gunsten der Gastge-
ber kippen. Trainer Alfred Gis-
lason verzichtete überraschend 
auf Lukas Mertens, Lukas Zer-
be (gar nicht im Kader) und 
bis zur Schlussphase auch auf 
Andreas Wolff im Tor. Vertreter 
David Späth machte ein gutes, 
aber kein überragendes Spiel. 
Dies hätte es gebraucht, um das 

„Über Team“ zu schlagen. Dä-
nemark steht nun, trotz der frü-
hen Niederlage gegen Portugal, 
schon im Halbfinale. 
Rückblick Portugal: Die Revan-
che für die letzte Turniernieder-
lage ist geglückt. In einem – mal 
wieder – Handballkrimi besiegte 
die DHB-Auswahl die Portugie-
sen knapp mit 32:30. Der Gum-
mersbacher Miro Schluroff und 
Andreas Wolff vom THW Kiel 

im Tor waren die Sieg- Garan-
ten. Nach dem Fast-Ausscheiden 
nach der Serbien-Pleite und dem 
Erfolg gegen Spanien stand man 
plötzlich mit vier Pluspunkten 
an der Spitze der Hauptrunden-
gruppe eins. Gewonnen war 
natürlich noch nichts, aber die 
Hoffnung war zurückgekom-
men. Ergo: Ein toller Auftritt der 
Auswahl und nichts für schwa-
che Nerven. 

Rückblick Norwegen: Mit dem 
Sieg über Portugal ging die Trup-
pe von Alfred Gislason mit einer 
gehörigen Portion Selbstvertrau-
en in diese sechzig Minuten. Mit 
einem wieder mal überragenden 
Andy Wolff in Tor, der mit 22 
Paraden (!!) eine Weltklasseleis-
tung abrief, siegte man am Ende 
30:28. Neben Wolff war Marko 
Grgic dann der Garant des Sie-
ges. 

Kalübber Frauen holen sich den Futsal-Titel
Kalübbe (t). Nachdem sich das 
Team von Trainer Thomas Frenz 
im Dezember bereits den Sieg 
bei den Hallenmasters des KFV 
Holstein holte, sicherte sich die 
Mannschaft nach einer starken 
Leistung jetzt auch den offiziel-
len Titel des (Futsal-)Hallenkreis-
meisters.
Im ersten Spiel des Turniers 
musste sich die Spielgemein-
schaft Kalübbe/Bosau/Sarau/
Dersau (SG KaBoSaDe) mit ei-
nem 0:0 Unentschieden gegen 
den Kreisligisten Bönebüttel-
Husberg zufrieden geben. An-

schließend gab es einen 2:1 
Sieg gegen die Probsteier SG 
und einen 2:0 Erfolg gegen den 
Landesliga-Konkurrenten Fortu-
na Bösdorf. 
Nach einem weiteren Sieg gegen 
den TSV Dannau (3:0), reichte 
im letzten Spiel ein 0:0-Unent-
schieden gegen den Oberligis-
ten SV Boostedt zum verdienten 
Titelgewinn. 
„Nach dem Titel bei den Mas-
ters im Dezember, haben die 
Mädels auch heute wieder eine 
tolle Leistung gezeigt. Sinnbild-
lich für den Erfolg war die starke 

Teamleistung im letzten Spiel 
gegen Boostedt“, zeigte sich 
SG-Trainer Thomas Frenz nach 
dem Turnier sehr zufrieden mit 
dem Auftritt seiner Mannschaft. 
Durch diesen Erfolg haben sich 
die Frauen der SG für die Lan-
desmeisterschaften am 1. Febru-
ar in Eckernförde qualifiziert.
Für die SG KaBoSaDe spielten: 
Inken Nüser, Inga Schmidt (1 
Tor), Marie Schlösser, Lena Jos-
wig (1 Tor), Jane Brocks (2 Tore), 
Agnesa Svirca, Fabien Glänzel 
(1 Tor), Gianna Taube (1 Tor), 
Jule Hassel (3 Tore).
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Ehrmann 
High Protein 
Pudding 200 g 
oder Drink* 250 ml
verschiedene Sorten
Becher/Flasche je 
(1 kg = 7.45 € / 1 Liter = 5.96 €)
*zzgl. 0.25 € Pfand 1.49

müller 
Milchreis 
verschiedene Sorten
200-g-Becher je (1 kg = 4.95 €) 0.99

Rama 
Cremefine 
verschiedene Sorten
250-ml-Flasche je
(1 Liter = 5.96 €)

1.49

Langnese 
Cremissimo 
verschiedene Sorten
900/825-ml-Becher je 
(1 Liter = 4.43/4.84 €) 3.99

iglo
Schlemmer-Filet 
380 g oder

Fischstäbchen 224–450 g
verschiedene Sorten, gefroren
Packung je (1 kg = 9.98–20.04 €) 4.49

Jeden Tag
Französischer 
Weichkäse 
cremig mild 60% Fett i. Tr.
oder leicht 39% Fett i. Tr.
200-g-Packung je (1 kg = 8.45 €) 1.69

Jeden Tag
griechischer Feta 
mindestens 48% Fett i. Tr.
200-g-Packung 
(1 kg = 11.45 €) 2.29

Jeden Tag
Kondensmilch 
4% Fett
340-g-Packung
(1 kg = 2.03 €) 0.69
Jeden Tag

Knoppers
Goodies 
180-g-Beutel
(1 kg = 13.83 €) 2.49

Sheba
Katzennahrung 
verschiedene Sorten
85-g-Schale/Pouch-Beutel je
(1 kg = 7.65 €) 0.65 Jeden Tag

Weizenbrötchen 
8er, 560-g-Beutel (1 kg = 2.30 €) 1.29 Vollkorn 

Sonnenbatzen 
750-g-Laib (1 kg = 2.25 €) 1.69

Jeden Tag
Müsli 
verschiedene Sorten
750/600-g-Packung je
(1 kg = 3.32/4.15 €)

2.49

Jeden Tag 
Kidneybohnen 
425-ml-Dose
(Abtropfgew. 255 g, 
1 kg = 2.71 €)

0.69

Jeden Tag
Champignons 
1. Wahl, Scheiben
314-ml-Glas
(Abtropfgew. 170 g, 
1 kg = 5.82 €)

0.99

Jeden Tag 
Sauerkirschen 
entsteint, gezuckert 
720-ml-Glas
(Abtropfgew. 350 g, 
1 kg = 10.54 €)

3.69

Krombacher 
verschiedene Sorten
0,5-Liter-Dose je
(1 Liter = 1.98 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

0.99

Paulaner 
Spezi oder Limo 
verschiedene Sorten
teilweise koffeinhaltig
0,33-Liter-Dose je
(1 Liter = 2.58 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

0.85

Volvic
Mineralwasser 
Naturelle
1,5 Liter
PET-Flasche
(1 Liter = 0.79 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

1.19
Jeden Tag
Baby-Feuchttücher
Classic oder Sensitiv 
2 x 80 Stück, Packung je 1.76

Jeden Tag
Toilettenpapier 
3-lagig
10 x 220-Blatt-Packung 3.95

 o.b.
Tampons
ProComfort 
verschiedene Sorten
32–64er-Packung je 4.95

 Giotto 
Classic oder 
Cookies + Cream
154,8/154 g
Packung je
(1 kg = 23.84/23.96 €)

3.69

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG  | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel
Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.

Jetzt alle Artikel im Markt entdecken!

Dauerhaft günstig!

Mehr Infos gibt es hier!
www.famila-nordost.de/tiefpreis

famila_Anzeige_280x430mm_KW05.indd   1 23.01.26   13:16
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Tradition trifft Innovation
Autohaus Thomsen präsentiert vollelektrischen SUV Eclipse Cross

Kiel (mm). Das Autohaus Thom-
sen verbindet langjährige Kun-
denorientierung mit moderner 
Fahrzeugtechnik. Im Fokus 
steht jetzt das neue vollelektri-
sche Mitsubishi Modell Eclipse 
Cross, das Elektromobilität auch 
für Langstreckenfahrer attraktiv 
macht. 
Der kompakte SUV bietet Reich-
weiten von mehr als 600 Kilome-
tern nach WLTP, vier dynamische 
Fahrmodi, ein modernes Infotain-
ment mit Google Funktionen und 
umfassende Sicherheitsassistenz-
systeme. Laden ist wahlweise mit 
Gleich- oder Wechselstrom mög-
lich, mit bis zu 150 kW Lade-
leistung. Weitere Komfortmerk-
male sind ein großes Panorama 
Glasdach, Ambientebeleuchtung 
und ein hochwertiges Soundsys-
tem. Mit Blick auf Ausstattung 
und Preis positioniert sich das 
Modell konkurrenzfähig im hart 
umkämpften Markt für kompakte 
SUV.
Verkaufsleiter Henning Schultz 
ist das Gesicht des traditionel-
len Autohauses, das seit mehr 
als 40 Jahren die Marke Mitsu-
bishi vertritt. Seine langjährige 

Erfahrung und Be-
geisterung für das 
Unternehmen sind 
spürbar. Obwohl er 
längst Anspruch auf 
den Ruhestand hätte, 
arbeitet er weiterhin 
mit Leidenschaft im 
Betrieb. „Eigentlich 
könnte ich schon 
Rente beziehen, we-
gen der angenehmen 
Atmosphäre hier im 
Haus arbeite ich aber 
sehr gerne weiter 
und möchte das auch 
noch möglichst lange 
tun“, betont Schultz. 
Die familiäre Atmo-
sphäre unterstreicht 
auch das Engagement 
des Seniorchefs, der 
mit 86 Jahren immer noch aktiv 
im Unternehmen mitwirkt.
Die Philosophie des Hauses ist 
klar: Kundenzufriedenheit steht 
an erster Stelle. „Das ist old 
school“, meint Schultz trocken. 
„Hier wird noch gearbeitet mit 
einer Kundenorientierung, wie 
sie früher einmal selbstverständ-
lich war, heute dagegen nur noch 

selten anzutreffen ist“. Selbstver-
ständlich sei etwa, dass Kunden 
während eines Werkstattaufent-
halts kostenlos einen Leihwagen 
erhalten. Kein Wunder also, dass 
Kunden auch weitere Wege in 
Kauf nehmen. Zumal die Prei-
se für Werkstattleistungen im 
Branchenvergleich attraktiv sei-
en. „Wer einmal bei uns war, 

der will nirgendwo anders mehr 
hin“, sagt er.
Mit dem neuen Mitsubishi Ec-
lipse Cross festigt das Autohaus 
Thomsen seine Position als ver-
lässlicher Partner für moderne 
Technik und persönlichen Ser-
vice und bleibt damit eine feste 
Größe für Kunden aus Kiel und 
dem Umland.

Auch Verkaufsleiter Henning Schultz ist begeistert vom neuen vollelektrischen 
Mitsubishi Eclipse Cross. � Foto: Münch

Diese Kunst ist „ganz verschieden“
Vernissage der neuen Kunstkreis-Ausstellung am Sonntag

Preetz (t). AIm Kunstkreis 
Preetz, Gasstraße 5, stellen vom 
1. bis 22. Februar drei Mitglie-
der aus: Sabine Carstens (Ac-
rylmalerei und Collagen), Vera 
Labrenz (Holzschnitte und Poly-
merdrucke) und Walter Osthues 
(Experimentelle Fotografie). An-
gesichts der sehr unterschied-
lichen Ausdrucksmittel lautet 
der Titel der Ausstellung „Ganz 
verschieden“. Die Eröffnung ist 
öffentlich und findet am Sonn-
tag, 1. Februar, von 11.15 bis 13 
Uhr statt. 
Vera Labrenz zeigt farbige, meist 
gegenstandsbezogene Holz-
schnitte und Polymerdrucke. In 
ihren Holzschnitten und auch 
in ihren Tiefdrucken arbeitet sie 
gerne in Serien, in denen archi-
tektonische Eindrücke verarbei-
tet werden – wie etwa „Südliche 
Gefilde” oder „Wände erzäh-
len“. Inspiration für ihre Arbeit 
findet sie auf Spaziergängen und 
Reisen.
Walter Osthues erwarb seine fo-
tografischen Kenntnisse in den 
1970er-Jahren in einer Reihe von 
Kursen und durch Fachliteratur. 
Seit 2014 fotografiert er digital 
und nutzt, je nach Aussage des 

Bildes, auch gerne die Möglich-
keiten der nachträglichen Bild-
bearbeitung. Bevorzugte Motive 
sind strukturierte Oberflächen, 
Technik und Architektur, aber 
auch Zufallsmotive beim Bum-
meln durch Stadt oder Park.
Sabine Carstens war bis 2015 
als Erzieherin tätig. Früher hat 
sie sich hauptsächlich mit Textil-
kunst beschäftigt und selbst tex-

tile Collagen hergestellt. 2014 
kamen experimentelle Acryl-
malerei, Collagen und Objekte 
dazu. Besonders gerne fertigt sie 
Collagen mit selbst gestalteten 
oder recycelten Papieren an.
Im Anschluss an die Vernissage 
ist die Bilderschau noch bis zum 
22. Februar freitags bis sonntags 
jeweils von 15 bis 18 Uhr geöff-
net.                                 Foto: hfr

Reparieren 
statt 

wegwerfen
Plön (t/los). Die Alte Mei-
erei der Brücke Schleswig-
Holstein lädt zum nächsten 
Reparaturcafé am Mittwoch, 
4. Februar, in der Caféteria, 
Rodomstorstraße 14, ein. Es 
ist das 25. Reparaturcafé, das 
die Brücke SH gemeinsam 
mit dem Technikerstamm-
tisch Plön veranstaltet. Seit 
2018 treffen sich die Initia-
toren mehrmals im Jahr, um 
Dinge zu reparieren und 
Nachhaltigkeit zu unterstüt-
zen. Pro Besucher kann je-
des Mal ein elektronisches 
Gerät repariert werden. Es 
wird um telefonische Anmel-
dung unter 04522-508514 
gebeten, um Wartezeiten 
zu vermeiden. Termine gibt 
es jeweils im Halbstunden-
takt zwischen 14 und 16.30 
Uhr. Sollten Reparaturen 
etwas länger dauern, gibt 
es in der Caféteria leckeren 
Kaffee und Kuchen. Auch 
der Secondhand- Buchladen 
„Buchling“ ist geöffnet.
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Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.
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!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So - 0163-620 86 70
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 

Eclipse Cross Diamant PLUS, 87 kWh Bat-
terie, 160 kW (218 PS)  Energieverbrauch 
16,7 kWh/100 km Strom; CO2-Emission 
0 g/km; CO2-Klasse A; kombinierte Werte. 
 Elektrische Reichweite (EAER) 627 km.**

Der neue Eclipse Cross.
100% Elektrisch.

Eclipse Cross Diamant PLUS

monatl. finanzieren
299 €1

1 | Eclipse Cross Diamant PLUS Finanzierungsbeispiel
(gültig bis: 31.03.2026): Fahrzeugpreis bei Finanzierung
45.450,00 €, Anzahlung 8.166,17 €, Nettodarlehens­
betrag 37.283,83 €, Laufzeit 36 Monate, Sollzinssatz
(gebunden) 0,99 %, effektiver Jahreszins 0,99 %, 1.
Monatsrate 299,00 €, 34 Monatsraten à 299,00 €, letzte
Rate 27.781,00 €, Gesamtbetrag 46.412,17 €. Ein frei­

bleibendes Finanzierungsangebot der MKG Bank, Zweigniederlassung der
MCE Bank GmbH, Schieferstein 9, 65439 Flörsheim. Repräsentative Kredit­
beispiele: Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gem. § 6 a Abs. 4
PAngV dar.   **Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Ver­
brauch und CO2-Emission sowie ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach
dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP  ermittelt. Weitere Infos unter
mitsubishi-motors.de   ***5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km. Danach
bis zu 3-mal je 1 Jahr Anschlussgarantie, bis max. 160.000 km, der Mitsubishi
Motors Europe B.V., Postbus 157, 6130 AD Sittard, Niederlande, für wesentliche
Bauteile. 8 Jahre Herstellergarantie auf die Fahrbatterie bis 160.000 km.
Jeweils gemäß den entsprechenden Garantiebedingungen. Bedingungen
und Details unter mitsubishi-motors.de/garantiepaket

Ernst W. Thomsen Inh. Nico Thomsen e.K.
Schusterkrug 12
24159 Kiel
Telefon 0431/399150
www.ernst-w-thomsen.de

VW up! Club Sondermodell, Pure
White, 1. Hand, Scheckh. gepflegt.
EZ 09/2015, 118.000 km, Benzin,
60 PS, 5-Türer, TÜV NEU b. Ver-
kauf, Klima, Navi, Freispr.,
Sitzhzg., Bluetooth, Nebels., Som-
mer- & Winterreifen auf Alufelgen.
Ideal für Fahranfänger! Preis:
7.200 € VB. Standort: Malkwitz.
Tel.: 0170-4650953

Focus Cool & Connect, EZ 11/19, 76.600 km, 
74 kW, racerot, AudioSystem m. Touchscreen, 
Navigation via Handy mögl., Bluetooth Freisprech-
einrichtung, LED- Scheinwerfer, ABS&ESP&ASR, 
Zentralverriegelung fernbedient, Nebelscheinwer-
fer, Leichtmetallfelgen, Klimaanlage, Notbrems- & 
Berganfahrassist., Sitzheizung vo., SpurhalteAs-
sist., Kopf-SchulterAirbag vo. & hi., elektr. Hand-
bremse, Außenspiegel el. verstellbar, Front-& 
Seitenairbags, Servolenkung el., Multifunktions-
lenkrad  11.827,– € AH Kania
Focus Titanium, EZ 12/18, 76.000 km, 92 kW, 
met magneticgrau, Navigationssystem Ford Sync, 
Dachreling silber, Berganfahrassistent, Notbrem-
sassistent, ABS & ESP & ASR, Zentralverriege-
lung fernbedient, Auff ahrWarnSystem, Spurhalte-
Assistent, Klimaautomatik, ParkDistanceControl 
vo & hi, heizbare Frontscheibe, Nebelscheinwer-
fer, Bordcomputer, Sitze vorn heizbar, Fensterhe-
ber el. rundum, Außenspiegel el. heiz-/verstellbar, 
Front- & Seitenairbags, Servolenkung el., Multi-
funktionslederlenkrad  12.681,– € AH Kania

2008 Allure Automatik, EZ 02/18, 37.300 km, 81 
kW, met platinumgrau, Automatik (6-Stufen), Bo-
dyStylingKit, Panoramaglasdach, Tempomat, ABS 
& ESP & ASR, LED-Tagfahrlicht, Berganfahrassis-
tent, Bordcomputer, Klimaautomatik, Sitzheizung 
vorn, ParkDistanceControl vo & hi, Rückfahrka-
mera, Alufelgen, Licht- und Regensensor, Fens-
terheber el. rundum, Außenspiegel el. verstell- & 
heizbar, Front- & Seitenairbags, Servolenkung el., 
Nebelscheinwerfer/ Abbiegelicht  

13.441,– € AH Kania

Captur Equilibre, EZ 06/23, 40.600 km, 67 kW, 
met grau, Dach in Kontrastlackierung, Audiosys-
tem und Touchscreen, SpurhalteAssistent,  ABS/
ESP/ASR, Navigationssystem via App möglich, 
KlimaAutomatik, Freisprecheinrichtung Blue-
tooth, Außenspiegel el. verstellbar, Sitzheizung 
vorn, Rücksitzbank geteilt klappbar, Fußgänge-
rerkennung & NotbremsA., BerganfahrAssistent, 
Alufelgen, PDC hinten, Regensensor, Tempomat, 
ScheinwerferAssistent, Colorverglasung, LED 
Scheinwerfer&Tagfahrlicht  16.815,– € AH Kania

Citröen
C3 Aircross Shine, EZ 09/23, 35.500 km, 81 kW, 
polarweiss, Navigationssystem Touchscreen, Frei-
sprecheinrichtung Bluetooth, Berganfahrassistent, 
Tempomat, ABS/ESP/ASR, ParkDistanceControl 
hi, Nebelscheinwerfer, Multifunktionslederlenkrad 
verstellbar, Licht- & Regensensor, Sitzheizung 
vorn, Klimaautomatik, LED-Scheinwerfer, Dachre-
ling schwarz, Kopfairbagsystem, Rücksitze geteilt 
klappbar, Ganzjahresreifen & Alufelgen,  Außen-
spiegel el. anklappbar, Front- & Seitenairbags, 
Servolenkung el.,  14.193,– € AH Kania

Hyundai
Kona Trend, EZ 03/18, 79.500 km, 88 kW, met 
lightblue, Audiosystem & Freisprecheinrichtung, 
Navigation via App möglich, ParkPilotSystem hi, 
Rückfahrkamera, ABS & ESP & ASR, Zentralver-
riegelung fernbedient, Berganfahrassistent, Spur-
halteAssistent, Klimaanlage, Sitzheizung vorn, 
Touchscreen 7, Alufelgen, Tempomat, Rückfahrka-
mera, Fensterheber el. rundum, Außenspiegel el. 
verstell-/heizbar, Front- & Seiten- & Kopfairbags, 
ToterWinkel Assistent, Multifunktionslederlenkrad 
heizbar  12.865,– € AH Kania

Fiesta cool & connect, EZ 5/18, 63 kW, 75.400 
km, met. iridiumblack, AudioSystem FordSync, 
Ganzj.-Reifen Alufelgen, Sitzheizung vo., Front-
scheibe heizb., ABS & ESP & ASR, Zentral-
verriegelung fernbedient, Berganfahrassistent, 
Bordcomputer, Klimaanlage, Lichtsensor, Einpar-
kAssistent, Schadstoff norm Euro 6 d-Temp, Wär-
meschutzverglasung, Rücksitze geteilt klappbar, 
Fensterheber vo. el., Außenspiegel el. verstell- & 
klappbar, Front- & Seitenairbags, Servolenkung 
el., Multifunktionsfunktionslenkrad verstellbar  

10.663,– € AH Kania

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

Qualitätsgebrauchtwagen 
aus der Region

Automarkt

Automarkt

Böllerwurf in Preetz:
Täter stellt sich

Preetz (t). Nachdem bekannt 
wurde, dass am 13. Januar bei 
einem Böllerwurf durch das o� e-
ne Fenster der Wilhelminenhalle 
in Preetz auch Personen verletzt 
wurden, hat sich der Täter bei der 
Polizeistation Preetz gemeldet.
Unmittelbar nachdem der tatver-
dächtige Jugendliche erfahren 
hatte, welche Folgen seine Aktion 
hatte – durch den lauten Knall bei 
der Explosion des „Polenböllers“ 
verletzten sich drei junge Mäd-
chen –, stellt er sich der Polizei. 
Am Dienstag, 20. Januar, wurde 

die Aussage schriftlich festgehal-
ten. „Der junge Täter bereute sei-
ne Tat“, teilt die Polizeidirektion 
Kiel mit.
Der Jugendliche hatte den Böller 
durch ein Fenster der Wilhelmi-
nen-Turnhalle in der Schulstraße 
geworfen. Dieser explodierte im 
Inneren der Halle, in der junge 
Sportlerinnen und Sportler gera-
de trainierten. Durch den lauten 
Knall bei der Explosion verletzten 
sich drei Mädchen. Auf dem Hal-
lenboden blieben deutliche Ver-
brennungen zurück.
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in Teilzeit, freundlich, flexibel und zuver-
lässig. Grundkenntnisse in MS-Office.
Haben wir Interesse geweckt, dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung,

diese senden Sie per E-Mail an:
martin.grohnert@allfinanz.ag

KOMM ZU UNS INS TEAM

Das gibt es zu tun:
• Bearbeitung laufender Kreditoren- und Sachkonten
• Pflege von Stammdaten, Überwaschung des Mahnwesens 
• Buchung und Abstimmung von Kontoauszügen und Kassen
• Prüfung, Erstellung und Buchung von Ein- und Ausgangsrechnungen
• Durchführung von Bankbuchungen und Vorbereitung von Zahlläufen 
• Betreuung und Pflege des Anlagevermögens
• Mitarbeit bei Monats- und Jahresabschlüssen nach HGB

Das bringst Du mit:
• Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung, idealerweise mit 

IHK-Weiterbildung zum Buchhalter bzw. Bilanzbuchhalter
• Berufserfahrung in der Finanzbuchhaltung 
• Sicherer Umgang mit Datev
• Strukturierte, eigenständige und sorgfältige Arbeitsweise

Hotel Gut Immenhof GmbH & Co. KG  |  Rothensande 1  |  23714 Malente
T: 04523 8828-0  |  jobs@gut-immenhof.de | www.gut-immenhof.de

jobs@gut-immenhof.de
Hotel Gut Immenhof GmbH & Co. KG  |  Rothensande 1  |  23714 Malente

T: 04523 8828-0  |  jobs@gut-immenhof.de | www.gut-immenhof.de

B U C H H A LT E R  i n  T E I L Z E I T
(m/w/d)

KREIS PLÖN
Der Kreis Plön sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

im Amt für Schule und Kultur

eine Sekretariatskraft (m/w/d)

für die Kreismusikschule
EG 6 TVöD, Teilzeit (19,5 bis zu 23,5 Wochenstunden),
unbefristet

eine Sekretariatskraft (m/w/d)

für die Schulpsychologische Beratungsstelle
EG 5 TVöD, Teilzeit (19,5 Wochenstunden), unbefristet 

Nähere Informationen finden Sie in unserem
Bewerbungsportal unter www.kreis-ploen.de
in der Rubrik „Stellenangebote“.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Über 100 Berufe für Einsteiger, Aufsteiger und Umsteiger unter www.berufe-sh.de

Allroundtalent für Gartenpflege &
Hausmeistertätigkeiten gesucht! (Minijob)

Wir suchen ab sofort ein zuverlässiges Allroundtalent 
(m/w/d) zur Unterstützung im Bereich Gartenpflege und 
Hausmeisterservice auf Minijobbasis.

Wir bieten:
Flexible Arbeitszeiten
Angenehme Arbeitsatmosphäre
Idealer Nebenjob – gerne auch für Rentner geeignet!

Ihr Profil:
Handwerkliches Geschick
Freundliches Auftreten
Freude an Garten- und Pflegearbeiten

Interesse?
Dann freuen wir uns über Ihre kurze Bewerbung oder tele-
fonische Kontaktaufnahme unter:

Plöner Landstraße 29
Preetz/Schellhorn

Tel. 04342 - 85 88 50
www.brinkmann-preetz.de

Küchenkraft u. Reinigungskraft (m,w,d)
unbefristet in Teilzeit (6 bzw.8 Std./Woche)
in der Albert – Schweitzer – Schule Selent

zu sofort gesucht.
Info: www.amt-selent-schlesen.de

Tel.: 0 43 84 / 5 97 10

suche. finde. Job.

Lust auf Neues? Lust die Routine zu verlassen? 
Lust auf ein tolles Team?

Wir bieten Ihnen eine außergewöhnliche, selten zu vergebene 
Stelle in Voll- oder Teilzeit (ab 20 Stunden/Woche) als

Medizinische/r Fachangestellte/r (m/w/d)
und eine

Ausbildungsstelle zur/zum  Medizinischen 
Fachangestellten (m,w,d) ab 01.08.2026

in der LungenFacharztPraxis Eutin, Dr. Baucks & Burdon
Wir suchen neue, motivierte, fröhliche und 

weiterbildungsfreudige Teammitglieder.
Unser besonderes Angebot an Sie und Ihre Vorteile 
erfahren Sie bei Ihrer Bewerbung bei uns. 
Diese richten sie per E-Mail oder postalisch an:
Dr. Baucks & Burdon, Königstr. 14, 23701 Eutin, 
bewerbung@lunge-im-norden.de, Tel.: 04521-4057, 
www.lunge-im-norden.de

Stellenmarkt
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Leistung ist messbar.
Voss GmbH & Co. KG  ·  Elektro- und SicherheitstechnikVoss GmbH & Co. KG  ·  Elektro- und SicherheitstechnikVoss GmbH & Co. KG  ·  Elektro- und SicherheitstechnikVoss GmbH & Co. KG  ·  Elektro- und SicherheitstechnikVoss GmbH & Co. KG  ·  Elektro- und Sicherheitstechnik
Lise-Meitner-Straße 21  ·  24223 Schwentinental  ·  T  Lise-Meitner-Straße 21  ·  24223 Schwentinental  ·  T  00443307 93 95 9507 93 95 95
sicherheitstechniksicherheitstechnik@@voss-raisdorf.de  ·  voss-raisdorf.devoss-raisdorf.de  ·  voss-raisdorf.de

EINFACH MAL DIE
PERSPEKTIVE WECHSELN!
Sie haben keine Lust mehr auf zähe Gehaltsverhandlungen und
wollen sich beruflich verändern? Dann rufen Sie uns gerne an oder
senden uns Ihre kurze Nachricht an jobs@voss-raisdorf.de !

HOCH HINAUS?

Wir sind eine etablierte Rechtsanwalts- und Notariatskanzlei in Eutin und 
suchen zum 1. August 2026 eine/n

Auszubildende/n zum/r
Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten (m/w/d)

Wir erwarten einen guten mittleren Schulabschluss,
Freude am Lernen, Offenheit und ordentliche PC-Kenntnisse. 

Wir bieten überdurschnittliche Bezahlung, ein engagiertes Team und perfekte 
Arbeitsbedingungen. Unsere Auszubildenden arbeiten von Anfang an im Team 

mit und sind nicht zum Kaffeekochen da.
Weitere Informationen unter www.hinz-starck.de

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
ausschließlich per E-Mail an: kanzlei@hinz-starck.de

NEUROZENTRUM PLÖN
Eutiner Straße 19, 24306 Plön

BEWERBUNG AN:
bewerbung@august-bier-klinik.de 

HIER 

BEWERBEN !

KOMM IN UNSER  TEAM!

Medizinische Fachangestellte M/W/D

IHR ZENTRUM FÜR NEUROLOGISCHE GESUNDHEIT

Wir suchen für unser neues Neurozentrum Plön (MVZ der 
August-Bier-Klinik gGmbH) schnellstmöglich eine Medizinische
Fachangestellte/ Arzthelferin (m/w/d) in Vollzeit.

Das Aufgabengebiet umfasst:
• Sie übernehmen das gesamte Tätigkeitsspektrum der 

Betreuung und Koordination von Patienten und ihren Belangen
• Sie koordinieren und vergeben Arzttermine
• Durchführung von Neurophysiologischen Untersuchungen 

(u.a. EEG, VEP)
• Sie sind für die Dokumentation verantwortlich

Anforderungsprofil:
• Ausbildung zum/zur Medizinischen Fachangestellten
• Ausgeprägte persönliche und soziale Kompetenzen
• Freude am Beruf und am Umgang mit Menschen
• Freundliches Auftreten, angenehmes und 

gepflegtes Erscheinungsbild
• Gute Kommunikations-, Motivations- und Kooperationsfähigkeit
• Patient:innenorientiertes und emphatisches Arbeiten

Wir bieten:
- Ein motiviertes Team
- Geregelte Arbeitszeiten
- Gute Bezahlung
- Corporate benefits
- Kostenlose Parkplätze

Jetzt bewerben!

Wir suchen Sie, als:

Barkeeper*in 
für den Standort Eutin, (m/w/d)

Bereichsleitung Landschaftspflege
für den Standort Dannau, (m/w/d)

Gärtnermeister
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Objektleitung als Bereichsleitung
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Erfahren Sie mehr über die OHDG als Arbeitgeber 
und zu den ausgeschriebenen Stellen unter
www.ohdg.de/stellenangebote

Stellenmarkt

Autohaus Lepthien

– Kfz-Meisterbetrieb – 24211 Preetz · Industriestraße 1
Tel. (0 43 42) 871 88 oder 871 89 · www.autohaus-lepthien.de

sucht Verstärkung!

Kfz-Mechaniker/Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
Wir suchen ein bis zwei Gesellen (m/w/d) 

zur Unterstützung unseres Werkstatt-Teams.
Ihre Aufgaben:
• Wartung und Reparatur von Fahrzeugen  
• Diagnose und Fehlersuche
Ihr Profil:  
• Abgeschlossene Ausbildung als Kfz-Mechaniker oder Kfz-Mechatroniker  
• Zuverlässigkeit und Teamgeist
Wir bieten:  
• Moderne Werkstatt & abwechslungsreiche Aufgaben
• Sicheren Arbeitsplatz in familiärem Umfeld  

Jetzt bewerben!
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www.hartz-haustechnik.de
info@hartz-haustechnik.de

Vertraue
n Sie auf

25 Jahre

Meisterer
fahrung

04307 - 8236620

Wärmepumpen - Pelletheizung - Klima Splitgeräte - moderne Bäder

VVeeVeVVeV rrttrtrrtr rrtrttrt aararrar uueenn SSiiee aauuff

2255 JJaahhrreerer

MMeeiisstteerr
JJaahh

rreerer rrffrfrrfr aafaffaf hhrruurur nngg

moderne Bäder

Hausvewaltung in Plön sucht 

Bürokraft (m/w/d)
in Teilzeit für Abrechnung,
Buchhaltung, allgemeine

Bürotätigkeit.
Bewerbung per Mail:
bk-ploen@t-online.de

Auskunft unter
0151-64821672

Hausmeisterbetrieb
aus Preetz sucht

freundlichen, zuverlässigen 
Mitarbeiter

für Gartenpflege 
und Winterdienst 
in Vollzeit/Teilzeit. 

Tel. 04342-719909

Zur Unterstützung meiner kl. gepfl.
Wohnung suche ich eine junge, mo-
bile Putzperle bei freier Zeiteintei-
lung. Fensterputzer ist vorhenaden.
Freue mich über nette Angebote.
 Chiffre Z001/11721

Berufssoldatin sucht Wohnung/
Haus ab 4 Zi. zur Miete in Preetz.
Ich freue mich über Ihr Angebot an
marinewohnung@web.de

Suche Ladengeschäft zu jetzt/spä-
ter. Dreistellige Warmmiete. Alles
anbieten! Tel. 0152-27518558

Ich, männlich, su. wg. Augenleiden
Fahrer/in, der/die mein Auto, Merce-
des autom., mit mir von Nord nach
Süd und Tagesausflug nach Ham-
burg etc. fährt. Std./20,- €, Fahrzeit:
bei längerer Vollverpflegung und
Einzelzimmer. Vorstellung!! Mind. 2-
4x im Monat!! Bin ehemaliger See-
mann (Hapag-Lloyd). Preetz, Tel.
04342-86229. Danke!

Stellenmarkt

Immobilien

Gesucht-gefunden!
Mit einer Anzeige im reporter kein Problem!

Hallenkreismeisterschaften 
im Futsal

Schönberg (t). Zu den Kreis-
hallenmeisterschaften des KFV 
Holstein im Jugendfußball am 
kommenden Wochenende, 31. 
Januar und 1. Februar, in Schön-
berg, werden 14 B-Jugend-
mannschaften erwartet, die am 
Sonnabend von 10 bis 17.30 
Uhr um den Futsal-Kreistitel 

kämpfen. Am Sonntag – gleiche 
Zeit – folgen elf Mannschaften 
der A-Jugend. Dieses Programm 
verspricht zwei sportlich-span-
nende Tage in der Schönberger 
Sporthalle, sodass die Veranstal-
ter auf viele Gäste ho�en. Der 
Eintritt ist frei und fürs leibliche 
Wohl gesorgt.

��zzgl. Rufbereitschaftspauschale

� Vergütung bis zur EG 8 TVöd-VKA (44.700€ - 53.900€)

� VBL-Betriebsrente, VWL, Gesundheitsmanagement

� Fokus auf Nachhaltigkeit und Regionalität

� Weiterbildung und Förderung Ihrer Kompetenzen

� 30 Tage Jahres- sowie bis zur 4 Tage Sonderurlaub

Elektriker:in / Elektroniker:in

Für die Zukunft unserer  Region

Bewerbungsschluss ist der 22.02.2026. 

Weitere Informationen unter: 
zvo.com/karriere

Der Zweckverband Ostholstein sucht ab sofort:

unbefristet   l   Vollzeit   l   Malente

Harfenklänge auf dem Heuboden
Wielen (t). Die nächste Veran-
staltung der Reihe Musik auf 
dem Heuboden beginnt am 
Mittwoch, 4. Februar, um 19 
Uhr auf Hof Brache in Wielen, 
Gemeinde Wahlstorf. Auf dem 
Programm steht ein Solokonzert 
für Harfe. Zu Gast ist die öster-
reichische Musikerin Chiara Sax. 
Ihr Repertoire umfasst Werke 
von Heniette Renié, Paul Hinde-
mith, Georg Friedriuch Händel, 
Robert Nicolas-Charles Bochsa 

und Louis Spohr. Die Harfenistin 
Chiara Sax ist Preisträgerin meh-
rerer internationaler Wettbewer-
be. Bereits mit 12 Jahren wurde 
sie an der Universität für Musik 
und darstellende Kunst Wien als 
Jungstudentin für Harfe, sowie 
im Begabtenförderprogramm 
der Universität aufgenommen. 
Von August 2023 bis Juli 2025 
war sie Mitglied der Orchester-
akademie des Philharmonischen 
Staatsorchesters Hamburg. 

Der Eintritt kostet 25 Euro (ein-
schließlich Bu�et), für Schüler 
und Studenten 15 Euro. Die 
Anmeldung erfolgt telefonisch 
unter 04342-81090. Karten sind 

zudem in der Tourist-Info Preetz 
in der Mühlenstraße 9 sowie in 
der Buchhandlung Schneider in 
Plön, Lübecker Straße 18 erhält-
lich.                               Foto: hfr
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Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt HERBSTSCHNITT machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Laub weg
von Terrassen & Wegen,
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete,
Terrassen (Steine),
Wege & Dachrinnen, mit Abfuhr.

Winterdienst & Gartenjahrespflege
RESERVIEREN : T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Achtung! Peter
sucht Schallplatten
aus der guten alten Zeit! 
(Privat)

Tel. 0176 -79 813187

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16
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Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Inhaber Thomas Hannss
Schellhorner Str. 6, 24211 Preetz

       04342/889699, www.zweirad-hannss.de

Schlüsseldienst
       04342/889699, www.zweirad-hannss.de

Pelze, Schallplatten, Porzellan, alte Bücher, 
Lederjacken, Kristalle, Bestecke, Kleider, Taschen 
Tischwäsche, Wanduhren, Schreib/Nähmaschinen, 
Zahngold und Schmuck aller Art!

Fair & Seriös kaufe versilbert. 
Besteck, Porzellan, Zinn, Münzen, Puppen, 
Nerze, Schmuck, Gobelin, Musikinstrumente, 
Uhren, Militaria. Frau Petermann
Ich weise mich aus - vertrauensvoll und 
diskret.                   Tel. 0174 / 386 2067

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Speziell für 
Lehrer und
Studenten

www.matschool.de

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Suche / Kaufe Schallplatten Samm-
lungen aus den Bereichen
Rock&Pop, Hardrock, HeavyMetal,
Punk etc. Tel. 0173-8216308

Tabakpfeifen / Pfeifen beraucht /
neu, Fotoapparate / Objektive, Ta-
schenuhren, Silberbesteck / Mün-
zen, alte Orden / Uniform von Pri-
vat zu kaufen gesucht. Tel. 0151
25237802

Kleinanzeigen

Von Hitchcock bis True Crime
„4. Krimi-Festival Kiel“ stärkt auch 2026 Kultur und Soziales am Ostufer

Kiel (vg). Das durchweg positi-
ve Feedback hat den Bücherei-
verein Dietrichsdorf bewogen, 
auch 2026 wieder das „Krimi-
Festival Kiel“ auf die Beine zu 
stellen. Vom 6. bis 15. März soll 
die Erfolgsgeschichte dieser Le-
sereihe fortgeschrieben werden. 
Auf Literaturinteressierte war-
tet im vierten Jahr in Folge ein 
hochkarätiges Programm mit 13 
Veranstaltungen. Highlight ist 
die szenische Lesung von „Die 
drei ???“-Star Jens Wawrczeck, 
der sich den von Alfred Hitch-
cock verfilmten Roman „Immer 
Ärger mit Harry“ vorknöpft.

Andreas Pflüger liest 
aus „Kälter“

Cheforganisator Peter Schü-
mann sprach angesichts von 
bisher fast 7.000 Besuchern 

von einem Riesenzuspruch, der 
dazu verpflichte, weiterzuma-
chen. „Wir haben nach neuen 
Tätern gesucht und präsentie-
ren heute das Ergebnis unserer 
Ermittlungsarbeit“, schmunzelte 
der Kultur-Detektiv. Zum Auftakt 
am 6. März kommt ein leibhafti-
ger Polizeibeamter: Cybercrime-
Spezialist Henning Dibbern 
wird mit den Gästen digitale 
Spuren im Internet aufspüren 
und Einblicke in moderne Er-
mittlungsarbeit gewähren.
An den Lesungen wirken Auto-
ren aus der Bestseller-Riege mit: 
Am 8. März stellt Daniele Palu 

aus Hamburg seinen Cosy-Krimi 
„Marconi und der verschwun-
dene Wattschützer“ vor. Sein 
Kommissar ermittelt in St. Peter-
Ording. Erfolgsautor Andreas 
Pflüger liest am 10. März aus 
seinem Agententhriller „Kälter“. 
Tags zuvor ermöglicht er zusam-
men mit Buchhändler Hauke 
Harder einen Blick hinter die Ku-
lissen eines Schriftsteller-Lebens. 
Am 11. März folgt eine Live-Ses-
sion des NDR Kultur True Crime 
Podcast „Kunstverbrechen“, ehe 
der Hamburger Schauspieler, 
Sprecher und Sänger Jens Wawr-
czeck am 12. März in der Paul-
Gerhardt-Kirche seiner Hitch-
cock-Leidenschaft frönt. In Kiel 
präsentiert er die schwarze Ko-
mödie „Immer Ärger mit Harry“ 
– eine Story über eine Leiche, 
die einfach nicht unter der Erde 
bleiben will … 

Außerdem dabei sind die Prä-
sidentin des Autorinnen-Netz-
werks „Mörderische Schwes-
tern“, Sia Piontek, sechs ihrer 
Kolleginnen, die eine „Ladies 
Crime Night“ gestalten, und 
„Die drei Herren“, die ein Live-
Hörspiel mit Humor mit Grusel-
faktor inszenieren. Am 7. März 
beweisen die Schauspieler Nor-
bert Aust und Marie Kienecker, 
dass in früheren Jahrhunderten 
auch schon ordentlich gemeu-
chelt wurde. „Unsere gewalttäti-
gen Ahnen“ heißt ihr Programm. 
Wer will, kann zuvor bei zwei 
Altstadtführungen ins mörde-

rische 17. Jahrhundert eintau-
chen. Aust gestaltet am 15. März 
auch eine „Jazz & Crime“-Ma-
tinee mit, in der zu verbreche-
rischen Texten ein krimineller 
Soundtrack zu hören ist.
Das Krimi-Festival macht das 
Kieler Ostufer aber nicht nur 
kulturell sichtbarer, es hat auch 

Freuen sich auf vielfältige Krimikost (v.l.): Schauspieler Norbert Aust, 
Organisator Peter Schümann, Stadtpräsidentin und Schirmherrin Bet-
tina Aust und Jörg Bercher vom Sponsor PSD Bank Nord.   Foto: Graap

einen wichtigen sozialen As-
pekt: Für die Kinder der Schulen 
auf dem Ostufer werden Work-
shops und Autorenlesungen or-
ganisiert. 
Das Programm ist online auf 
www.ichlesegern.de zu finden. 
Tickets gibt es im Vorverkauf auf 
www.kiel-souvenirs.de.
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Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe

unseres Familienwochenblattes
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin:
• Expert
• meine Küche Kiel GmbH
• VHS Süsel
Teilausgabe Plön/Preetz
• Das Futterhaus
• Der Landesverein für Innere   

Mission
• meine Küche Kiel GmbH
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AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Museum des Kreises Plön,
Johannisstraße 1:

Aufgrund von Bauarbeiten bleibt das 
Museum im Januar 2026 geschlossen
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 14 bis 17 Uhr

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V.,
Gasstraße 5, 1. Stock

Bis zum 22. Februar: Acrylmalerei 
und Collagen, Holzschnitte und Po-
lymerdrucke, experimentelle Foto-
grafie.
Vernissage am 1. Februar um 11.15 
Uhr.
Öffnungszeiten: Freitag, Samstag und 
Sonntag von 15 bis 18 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 
10 bis 13 Uhr

WITTMOLDT
Seeweg Gut Wittmoldt e.V.

Bis Ende März: „Ich sehe, was ich 
weiß. Kristalle im polarisierten 
Licht“, Makrofotografie von Bernd 
Perlbach. Anmeldung unter 0151-
46564999 beim Verein „Seeweg Gut 
Wittmoldt e.V.“ erbeten.

FEIERN/FESTE
KLEINMEINSDORF
Samstag, 31. Januar

17 Uhr Schneeglöckchen – Ein Spät-
winter-Liederabend, Gesang Eva Mo-
nar, Pianistin Daiva Krätzig, Verein 
Lutherkirche Kleinmeinsdorf

STOLPE
Dienstag, 3. Februar

19.30 Uhr Rootsmusik mit Tim Lo-
thar and The Mojo feat. Jesper Theis, 
Dorfgemeinschaftshaus, Depenauer 
Weg 5

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

FREIZEIT
KLEINMEINSDORF
Dienstag, 3. Februar

19 Uhr Mitgliederversammlung Ver-
ein Luther Kirche Kleinmeinsdorf e.V.

PLÖN
Weltladens in Plön, Markt 25

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr 
und Freitag von 12 bis 14 Uhr.

Kleidergarage,
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten ab dem 3. Novem-
ber: Montags bis freitags von 9-11.30 
Uhr sowie nachmittags von 15-17 
Uhr

Dienstag, 3. Februar
15.30 Uhr Vorlesen für Kinder ab 4 
Jahren, Stadtbücherei

Jeden 1. Montag
16 bis 17.30 Uhr Queerer Treff, Os-
terkarree, Schillener Straße 2

Jeden 2. und 4. Dienstag
15 Uhr Seniorenbeirat plaudert im 
Osterkarree, Schillener Straße 2

Freitag
14.30 bis 17.15 Uhr Schach für Jung 
und Alt, Osterkarree, Schillener Stra-
ße 2, Infos unter 0176-61440891

PREETZ
Freitag

15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Mittwoch, 28. Januar

14.45 Uhr Frauen im Aufbruch. Von 
Plön in die Welt. EO-Strickdesign, 
Treffpunkt: Friedenseiche vor dem 
Kreismuseum, Johannisstraße 1, An-
meldung bei der Tourist Info unter 
04522-50950

Sonntag
15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

RAT & SELBSTHILFE
PLÖN

Jeden 2. Sonntag
14 Uhr: Trauerwandern, Treffpunkt: 
vor dem Dana Seniorenheim, Fünf-
Seen-Allee 2

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

Jeden letzten Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Frühstück „Zusam-
men ißt man weniger allein“, Hos-
pizverein Preetz e. V., ev. Kirchenge-
meinde Plön, Markt 25, Anmeldung 
unter 04342-7889640 erbeten

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730
18 bis 19 Uhr: Blaues Kreuz in der 
Evangelischen Kirche Selbsthilfe-
gruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
0176-31511204

Jeden 1. Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Treffen der Schlagan-
fall-Selbsthilfegruppe Preetz, Am Al-
ten Amtsgericht 5 (Café Duft), Infos 
unter 04342-87054

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

VEREINE
ASCHEBERG

Mittwoch, 28. Januar
19 Uhr Landfrauen-Stammtisch in 
Walt´s Restaurant, Plöner Chaussee 
21

DERSAU
Freitag, 30. Januar

12 Uhr Karpfenessen des Senioren-
kreises im Kirschenholz in Schills-
dorf, Treff: Dorfgemeinschaftshaus, 
Anmeldung unter 0172-7598819

PLÖN
Dienstag

18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule Plön, Am Schiffs-
thal 7

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

VORTRÄGE
PLÖN

Donnerstag, 5. Februar
20 Uhr Die Zukunft der Globali-
sierung, Prof. Dr. Christian Martin, 
Institut für Sozialwissenschaften, 
Max-Planck-Institut, August-Thiene-
mann-Straße 2

PREETZ
Dienstag, 3. Februar

19.30 Uhr Sternbilder und Sternsa-
gen, Prof. Dr. Holger Kersten, Institut 
für experimentelle und angewandte 
Physik, AG Plasmatechnologie, Men-
sa Schulen am Hufenweg, Hufenweg 
5

RAT & SELBSTHILFE
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Gesucht: Infos zur Historie der Lütjenburger Straße
Spurensucher der Plöner Kreisvolkshochschule beginnen mit neuer Recherche

Plön (t/los). Die Lütjenburger 
Straße ist „dran“ – und schon ste-
hen die Spurensucher der Kreis-
volkshochschule nach ihrem 
Großprojekt Rautenbergstraße 
vor neuen Herausforderungen. 
Nachdem den Spuren in den 
Plöner Ausfallstraßen nach Kiel, 
Neumünster und Eutin nachge-
gangen worden war, soll nun die 
Lütjenburger als letzte Straße die-
ser Art unter die Lupe genommen 
werden. Doch es braucht ein we-
nig Unterstützung der Ö�entlich-
keit. Alles, jeder Hinweis kann 
von Interesse sein. Wer kann 
helfen?
Die Spurensucher und das Plöner 
Stadtarchiv werden wieder die 
Grundlagen liefern. Sicherlich 
können auch viele andere Plöner 
Bürgerinnen und Bürger darüber 
hinaus so manches Interessantes 
„Histörchen“ beisteuern. De-

ren Erinnerungen zu Häusern, 
Menschen und besonderen Ge-
schichten warten auf Gehör – für 
das nächste Buch der Plöner Spu-
rensucher.

Tre�en beginnen am
2. Februar

Ab nun sind alle Engagierten 
herzlich willkommen in der 
Kreisvolkshochschule (KVHS) 
in Plön. Die Tre�en der Spuren-
sucher finden in der Krabbe 17 
vierzehntägig ab kommenden 
Montag, 2. Februar, um 15 Uhr 
statt. Auch nur gelegentliches 
oder einmaliges Dazukommen 
wird bei den Spurensuchern auf 
große Freude stoßen. Ursula 
Dähnhardt dankt im Voraus al-
len bereitwilligen Helfern für ihr 
Wissen, das sie dem geplanten 
Spurensucherband beisteuern.

Die Gruppe der Spurensucher um Projektleiterin Ursula Dähnhardt 
(mittlere Reihe, Dritte von links) ho�en auf Unterstützung durch In-
formationen zur Lütjenburger Straße. Sie interessiert sich für Häuser, 
Bewohner und Anekdoten – und ihren Platz in der Plöner Geschich-
te. Wer kann aus der Vergangenheit berichten?  Foto: KVHS/hfr

Gibt es etwas, dass Sie Ihrer / Ihrem Liebsten schon immer einmal sagen wollten? Möchten Sie Ihrem heimlichen Schwarm Ihre 
Liebe gestehen? ... oder einfach nur einmal jemandem DANKE sagen – z.B. den Eltern oder Großeltern, den Kindern oder 
Enkelkindern, Freunden oder Nachbarn, den Arbeitskollegen, Mitarbeitern oder dem Chef. Wir geben Ihnen die Gelegenheit!
Ihr Valentinsgruß ist kostenlos bis zu 5 Zeilen.
Bis Donnerstag, den 12. Februar, um 16 Uhr muss die Anzeige bei uns eingegangen sein. Es werden ausschließlich Grüße und
keine Bekanntschaftsanzeigen veröffentlicht.

kostenlos!

Valentinstags-Grüße
NICHT NUR für alle Verliebten

Beispiele:

… oder grüßen Sie mit einer größeren
gestalteten Anzeige mit einem Motiv Ihrer Wahl
für 10,– €.
Motive:

1.
2.

4.Beispiel kostenpfl ichtig: 

1sp/25 mm 10,– €

Andere Größen
sind auch mög-
lich, wir beraten 
Sie gern!

Name: Anschrift:Name: Anschrift:

Abzugeben ist der Coupon in unserem Büro in Eutin oder bei unseren Annahmestellen Calypso Sun  (Preetz), Getränke Fachmarkt (Hufenweg in Preetz) 
oder bei  Tabakwaren Tobias Suhr (Plön). Nur Barzahlung möglich! Sie können ihn auch per Post an uns senden.

Lübecker Str. 12 · 23701 Eutin

Tel./E-Mail:                                       Name und Anschrift müssen angegeben sein!

Mein Schatz Sabrina
Du bist das Beste, was 
mir im Leben passiert 

ist.
Ich liebe Dich

Dein Matthias

6.

Meine Tina, Du bist das Beste, 
was mir im Leben passiert ist. 
Ich liebe Dich, Dein Ernie
Andreas P., danke für die letz-
ten 6 Jahre an Deiner Seite, das 
verfl ixte 7. schaff en wir auch! In 
Liebe Steffi   
Henrike, mit Deiner fröhlichen 
Art machst Du meinen Tag im-
mer etwas bunter. Danke, Micha!

1.
2.

5.

3.
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Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Preetz

Stadtkirche/Kleine Kirche
Sonntag, 1. Februar

11 Uhr Predigtgottesdienst

Gemeindehaus an der Stadtkirche
Montag, 2. Februar

10.30 Uhr Seniorengymnastik mit 
Frau von Klinggräff

Klosterkirche/Winterkirche
Sonntag, 1. Februar

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Bodelschwingh-Kirche
Sonntag, 1. Februar

18 Uhr Abendgottesdienst
Dienstag

19 Uhr Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Infos 0157-35510673

Nikodemus-Gemeindehaus
Sonntag, 1. Februar

11 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Mittwoch, 4. Februar

15 Uhr Seniorennachmittag mit Frau 
Nebendahl

Kapelle Nettelsee
Sonntag, 1. Februar

9.30 Uhr Predigtgottesdienst

Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
14 bis 17 Uhr Öffnungszeiten des 
Café Duft des Diakonischen Werkes 
Plön-Segeberg

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe
Jeden 1. Donnerstag

18 Uhr Anbetung

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden 1. und 3. Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Johanniskirche
Sonntag, 1. Februar

11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Kirche zu Niederkleveez
Sonntag, 8. Februar

9.30 Uhr Gottesdienst

Lutherkirche Kleinmeinsdorf
Sonntag, 1. Februar

9.30 Uhr Gottesdienst

Gemeindehaus, Markt 26
Sonntag, 8. Februar

11 Uhr Familiengottesdienst mit an-
schließendem Suppe Essen

Freitag
11 bis 11.20 Uhr Marktmusik 

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2 
Sonntag 

11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 
Kindergottesdienst

Dienstag
17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 12 - 14	 Jahre – nicht in 
den Ferien
19:15 Uhr: Bibelgespräch (nicht in 
den Ferien)

Jeden 1. Mittwoch 
10 bis 12 Uhr Spielevormittag für Er-
wachsene

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 11 - 12 Jahre – nicht in 
den Ferien

Donnerstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde 
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 1. Februar
9.30 Uhr Gottesdienst mit Geburts-
tagssegen, anschließend Kirchenkaf-
fee

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ascheberg
Michaeliskirche

Sonntag, 1. Februar
10 Uhr Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Mitarbeiter-Dankeschön-
Frühstück

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
Jeden 1. und 3. Sonntag

11 Uhr Gottesdienst im großen Saal 
im Gemeindehaus
www.kirche-blekendorf. de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Jeden 2. und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lebrade

Pastertwiet 2
Sonntag, 1. Februar

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kirchenkaffee

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Sonntag, 1. Februar

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
– Winterkirche im Gemeindehaus
11 Uhr Gottesdienst in Hohwacht

Donnerstag, 5. Februar
11 Uhr Kindergartenandacht 
Katholische Kirchengemeinde 

St. Bonifatius, Lütjenburg
Amakermarkt 10

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche, Hauptstraße 22
Sonntag, 1. Februar

11 Uhr Gottesdienst mit Geburtstagsse-
gen und anschließendem Kirchenkaffee

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre) 

Kirchliche Nachrichten
PLÖN MALENTE UMLAND

Spätwinter-Lieder mit Pianistin Daiva Krätzig 
und Sopranistin Eva Monar

Kleinmeinsdorf (t/los). Die Mu-
sikerinnen Eva Monar (Sopran) 
und Daiva Krätzig (Klavier) treten 
am Sonnabend, 31. Januar, in der 
Lutherkirche Kleinmeinsdorf auf. 
Auf dem spätwinterlichen Pro-
gramm um 17 Uhr stehen Lie-
der von Franz Schubert, Robert 
Schumann, Felix Mendelssohn 
Bartholdy, Johannes Brahms, 
W.A.Mozart, Edward Grieg, 
Giulio Caccini, Henry Duparc, 
Leo Delibes und Stefano Donau-
dy. Unter anderem erklingen be-
kannte Juwelen unter den Titeln 
wie „Schneeglöckchen“, „Das 
Heideröslein“ oder „Die Forel-

le“. Die stimmungsvollen Kunst-
lieder aus der Zeit des 17. bis 20. 
Jahrhunderts handeln von Natur 
und Transzendenz und schildern 
so manche verzaubernde Beob-
achtung. Die Sopranistin und 
Gesangslehrerin Eva Monar aus 
Malente und die preisgekrönte 
Pianistin Daiva Krätzig aus dem 
litauischen Vilnius setzten ihr Re-
pertoire so gefühl- wie effektvoll 
in Szene. Aufgelockert wird der 
musikalische Teil mit vertonten 
Gedichten zum Mitlesen sowie 
mit Details aus den Biografien 
der Künstlerinnen. Eintritt gegen 
eine angemessene Spende.

Eine Sporanistin aus Malente: 
Eva Monar. � Foto: hfr
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Statt Karten!

In Liebe und Dankbarkeit

Anita Althaus

Sabine Kukla, geb. Althaus und Alfons Kukla

Gabriele Witt mit Martin und Kindern

* 24. Februar 1939   † 13. Januar 2026

geb. Dorn

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,

in dem Du einst so froh geschafft.

Du siehst deine Blumen nicht mehr blühen,

weil Dir der Tod nahm alle Kraft.

Wir trauern um unsere Mutter, Schwiegermutter und Oma

Die Trauerfeier findet am Dienstag,

dem 24. Februar 2026, um 12 Uhr im Hause

Petersdotter, Kirchenstraße 66 in Preetz statt.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig

zu lachen. Lasst mir einen Platz zwischen
euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe Deine Kinder

Thomas Plagmann

Jennifer und Robin
Dennis und Natascha
Torben und Lea
Ronja und Normen mit Noah

Malente, im Januar 2026

* 10. März 1960   † 6. Januar 2026

Die Urnentrauerfeier findet am Donnerstag, 
dem 5. Februar 2026, um 12 Uhr in der Friedhofskapelle 
auf dem Alten Friedhof in Plön statt.
Die Seebeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen 
von unserem Papa, Schwiegervater und Opa

In Liebe und Dankbarkeit

Anni Schumacher
geb. Möller Boye

Uwe
Ole mit Eva, Leon und Yannis

Tina mit Kjell
Maike

Niederkleveez

* 15. April 1943       † 2. Januar 2026

Ein wundervoller, liebenswerter Mensch 
ist von uns gegangen.

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beisetzung 
der Urne findet am Freitag, den 30. Januar 2026 um 
13.00 Uhr in der Kirche zu Niederkleveez statt.

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn

und Bekannten, die

Markus Wellna
† 27.11.2025

im Leben Freundschaft und Achtung schenkten,
sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten und ihre

Wertschätzung in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Familie
Ulrike Wellna

Bredenbek, im Januar 2026

Traueranzeigen

Hospizarbeit im Kreis Plön: 
Wertvolles Ehrenamt

Preetz (t). „Suchen Sie eine neue 
Aufgabe? Möchten Sie Ihr Enga-
gement und Ihre individuellen 
Fähigkeiten ehrenamtlich an-
bieten?“, fragt der Hospizverein 
Preetz – und bringt sich selbst 
dafür ins Spiel. Denn der Verein, 
der Schwerstkranke und Sterben-
de zu Hause, in Einrichtungen 
und Krankenhäusern begleitet, 
benötigt Unterstützung. Wer sich 
die Übernahme eines Ehrenam-
tes als Sterbebegleiterinnen und 

Sterbebegleiter im Kreis Plön vor-
stellen kann, kann sich für den 
nächsten zertifizierten Vorberei-
tungskurs, der an das Celler Mo-
dell angelehnt ist und Freitag und 
Sonnabend, 13. und 14. Februar, 
startet, anmelden. Es sind noch 
Restplätze frei. Interessenten kön-
nen sich bis zum 2. Februar im 
Büro des Hospizvereines Preetz, 
Telefon 04342/7889640 oder E-
Mail info@hospizverein-preetz.
de, anmelden.

Heute startet die Führung
„Frauen im Aufbruch“

Plön (t). Einblicke in die von 
Frauen geprägte Firmengeschich-
te der Plöner Strickmoden-Manu-
faktur „EO-Design“ gibt die erste 
Führung des Jahres in der Serie 
„Frauen im Aufbruch“ am heuti-
gen Mittwoch, 28. Januar, in Plön. 
Tre�punkt ist um 14.45 Uhr an 
der Friedenseiche vor dem Kreis-
museum, Johannisstraße 1. Da-
bei tauchen die Teilnehmenden 
in die Welt des Strickdesign ein, 
vom Entwurf über die technische 

Umsetzung bis hin zum Verkauf, 
verbunden mit einer spannenden 
Frauengeschichte. Familienunter-
nehmerin Ina Braune kommt mit 
Stadtführerin Marion Heine und 
der ehrenamtlichen Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt Plön, 
Marianne Terstiege-Lambers, ins 
Gespräch. Anmeldung sind auch 
noch kurzfristig bei der Tourist 
Info Plön, Telefon 04522-50950, 
möglich. Die Unkosten betragen 
8 Euro, ermäßigt 6 Euro.
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Krokus-Blüten-Fest Husum 2026 nur

36,95Einmaliges Frühlings- & Stadtfest an der Westküste mit über 4 Millionen blühenden Krokussen rund um das Schloss 
Husum und im Schlosspark & farbesfrohes Stadtfest mit vielen Attraktionen in der Innenstadt mit großem verkaufsof-
fenen Sonntag und Wahl der Krokusblüten-Königin, 4 Std. Zeit zur freien Verfügung, Busfahrt im erstklassigen Fernrei-
sebus ab Plön und Preetz.                                Reisetermin:  15.03.2026 (Sonntag)

„Alle Leser-Reisen werden von erstklassigen Busunternehmen als Reiseveranstalter durchgeführt – der Reporter ist lediglich Vermittler!“

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

„Alle Leser-Reisen werden von erstklassigen Busunternehmen als Reiseveranstalter durchgeführt – der Reporter ist lediglich Vermittler!“

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Erleben & genießen Sie zum Top-Termin des Jahres am azurblauen Meer die schönsten Strände im Ostseeraum und Deutsch-
lands sonnenreichste Insel mit unserem Top-Hotel mit Hallenbad in Swinemünde und erlebnisreicher Halbpension zum abso-
luten Superpreis mit unserem großen Inklusiv-Programm zum langen Mai-Feiertags-Wochenende!.luten Superpreis mit unserem großen Inklusiv-Programm zum langen Mai-Feiertags-Wochenende!.

Leistungen:
 Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Plön und Preetz
 3 x Übern. im sehr beliebten Kur-Hotel mit Hallenbad und Sauna 
 3 x gr. Schlemmer-Frühstück vom Buff et
 3 x Abendessen im Hotel als Buff et 
 Gr. Insel-Rundfahrt Usedom  „Noble Kaiserbäder“ mit Ahlbeck, Heringsdorf, Bansin
 Am 3. Tag Fahrt zur Bernstein-Insel Wollin mit Besuch im legendären Seebad Misdroy und 

gr. Panorama-Fahrt in die alte Hansestadt Stettin mit Freizeit / Aufpreis 19,90 €
 Rückreise mit Mittagspause in Warnemünde
 Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen Reisetermine:   30.04. - 03.05.2026 (Mai-Feiertag)

Preisknüller: Sommer auf der Insel Usedom 
 Top-Hotel mit Halbpension  Insel-Rundfahrt  Erlebnis Hansestadt Stettin

4 Tage nur

249,90

EZ + 78,- Euro

Neuer Zusatz-Termin: 

Mai-Feiertag auf Tour

Jeden Abend „standing ovations“ und nur begeisterte Theater-Besucher: Das 
ABBA-Musical „Thank you for the music“ mit den weltbekannten Kult-
Hits der schwedischen Pop-Gruppe ist der Musical-Knüller an der Elbe 

und begeistert alt und jung gleichermaßen mit einer mitreißenden Musi-
cal-Show der Spitzenklasse. Genießen Sie zum Reporter-Jubiläum zum 
Superpreis eine fulminante Live-Show mit fantastischen 

Stimmen, erstklassigem Chor und großer Live-Band im le-
gendären St. Pauli-Theater auf der Reeperbahn von „Water-

loo“ bis  „Mamma Mia“ mit einer musikalischen Zeitreise 
moderiert vom schwedischen Sänger Petter Bjällö, der bereits bei „The 

Voice of Germany“ im deutschen Fernsehen die Herzen der Zuschauer 
eroberte. Busfahrt ab Plön und Preetz nach Hamburg & zurück inklusive 
Eintrittskarte (Höherwertige Tickets gegen Aufpreis buchbar!) 

 Reisetermin:  03.03.2026

Hamburg im ABBA-Fieber: Neues Top-Musical 
begeistert auf der Reeperbahn mit Kult-Hits 

Die Schlager-Legende bit-
tet zum großen Finale in 
die mondäne Barclays-Arena 
nach Hamburg mit dem spek-
takulären „Abschieds-Konzert an der 
Elbe“. Busfahrt ab Plön und Preetz inkl. Schlager-
Ticket (Höherwertige Karten buchbar!) 
 Reisetermin:  18.04.2026

Howard Carpendale:
Abschieds-Konzert HH

Bus- & Seereise via Dagebüll auf die weltbe-
rühmten nordfriesischen Traum-Inseln nach 
Ihrer Wahl mit ca. 3 Std. Freizeit auf Amrum 
bzw. mit ca. 4 Std. Freizeit auf Föhr. Als besonderen Service 
bieten wir auf Föhr eine große Insel-Rundfahrt im Sonderbus 
ab Hafen an ca. 1,5 Stunden mit fachkundiger Führung und 
Ausstieg am Deich/Aufpreis p.P. nur 15,00 €. Busfahrt ab Plön 
und Preetz  Reisetermine:  05.04.2026  (Oster-Sonntag)

begeistert auf der Reeperbahn mit Kult-Hits begeistert auf der Reeperbahn mit Kult-Hits 

Ostereier-Markt & Mühlen-Schmaus an der Elbe
Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen im romantischen Sachsenwald beim großartigen Ostereier-Markt in Trittau, rund um die historische 
Wassermühle, mit mehr als 80 Kunsthandwerkern aus ganz Deutschland, die ihre zumeist österli-
chen Kunsthandwerke und Accessoires aus eigenen Ateliers zum Stöbern und Entdecken prä-
sentieren. Bereits auf der Anreise werden unsere Gäste eingeladen zum Mittagessen  in das 
romantische Schiff erstädtchen Lauenburg an der Elbe, wo Sie im sehr beliebten Restaurant 
der Windmühle zum großartigen Mühlen-Schmaus „satt“ erwartet werden mit leckerem 
Mühlenbraten, frisch aus dem Rohr, auf großen Platten, dazu leckere Beilagen mit Rotkohl, 
Bratensauce, Krautsalat und Heide-Kartoff eln. Es wird serviert, bis alle Gäste satt sind! Bus-
fahrt ab Plön und Preetz.  Reisetermin:  28.03.2026 (Sonntag)     
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